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Zieg aer fran und
°>e Nengesisllnng ihres Leben ;

Von
Luise Seit ;.

. ^ eußerlich ficht es aus , als habe die Frau
,
" ' c » kleinen Rückzug angetreten , zurück in

^ Fraulichkeit , hinein in unendlich reizvolle ,
fließend - lange Gewänder . mit denen

^ alle brlrschikos -eckigen , männlichen Bewe -
Mncii abgetan fiiti », — dies alles sieht wie ein
jKw <fl ans nnd doch — genau besehen , ist eS

mehr und nicht weniger als ein naa >
^
" ßcm 5kampfe endlich errungener Sieg auf

ganzen Linie , wohlverstanden ein
der Frau . Sie hat gesiegt , darum kann

J f'ch gestatten , die Kriegswaffen abzulegen
"v wie >dcr ganz sie selbst zu sein .J- °ch haben wir nicht genug Distanz ge-

ovnncn , um restlos zu klären , welche Gebiete
„

01
J öer Frau unwiderruflich zu annektieren ,

frff lc ^ bietc freiwillig , nicht nur aus „taktl -
u)en" Gründen , wieder zu räumen seien . Ge -

, l« e , deren Behauptung fiic Frau allzusehr ln
-D Kampf innerlich sich widerstrebender Ge -
m

J>Je stellen würden .
Die tiefe Symbolik des Ost er -

J 1 e & e n g gibt auch der Frau Frage und
Antwort für die Neugestaltung ihres Lebens .

Kraftquelle jeder starken Persönlichkeit tlt
Ä,

r
.e Opferbereitschaft . Dieses Leitmotiv vom

r *l i & und Werde zieht sich durch das Lebeu all
Jrer , die im Leben ihren Platz voll ausfüllen .

vernichtende Wesen des Todes , dieser
^ ittven Seite des Lebens , wird aufgelöst , wenn"•on alles Sterben in seiner wahren Gestalt

als die opfervolle Bereitschaft zu neuem
^ °en . Kann die Frau schon in ihrer Mütter -
«hkeit als Nenschöpferin des Lebens dieser

'u>einbaren Einfeitigkeit einen starken Gegen -
entgegenhalten , so gewinnt ihr Dasein noch

xjtte vollkommenere Abrundung in der geistigen
^ Nassttng dieser Idee .

Tie Frau muß Opfer bringen , wenn sie
^kbeii schaffen will - Das ist Frage und Anr -
j
®vit ihrer Natur - und Schicksalsverbundenhelt .
«tan wirst der Frau Mangel an Sachlichkeit
? ° r und es ist in der Tat so . daß sie es erst
pNien mutz , über der Erfüllung ihrer Aufgaben
!"b selbst so zu vergessen , daß der letzte Rest
dcs -Wejhchenhaften verschwindet und sie völlig

Die deutsche Pilotin Margret Fusbahn

Deichte mit ein ein Klemm -Leichlfluazeug die
We von 4RX> Nietern und brach damit um fast
st

" Meter den bisherigen Höhcnweltrckord sür
^ lchtslugzeuge der Klasse C , den der Pole

Zwirko inne hatte .
^ IIII!IIIIIII!I!!!I!IIII>>IIIIIIIIl !>IIilIIIIIII >I>II>IIIII>lIIIIIIIIIIII !III»IIII!IIIIIIllI

ihrer Arbeit aufgeht . Jahrhunderte alter
j> - «dUitm gemäß war es der Frau bisher ver -
'
j
&f , sich als Einzelwesen in den Lauf der Dinge

Zuordnen , nur an der Seite des Mannes
Mach man ihr eine gewisse Abrundung ihres
Mens zu . Weun die Frau den Kampf gegen
M selbst als „Weibchen " mit letzter Konsequenz
s !« rt . um Kräfte in sich frei zu machen zur Er -
? >l» ng ihrer neuen Ansgaben , dann erst wird
Lc wahrhaft zum Menschen , nnd ferner , wenn
}

e in der anderen Frau nicht mehr die Rivalin ,
Indern die Schwester sieht , die mit ihr im glei -
M Kampfe steht . Nicht gegen den Mann
' U» rt sie diesen Kampf , sondern f ll r ihn . denn
1 ist der Weg zu einer neuen beglückenden

IhreWäsche
I

wird fornfätti « gewaschen und acbllgelt im Mäd¬
chen. und i^ ranenheim Breiten . Anmeldungen
nimmt die vinkanfsstelle des Siadischc » Laudcs -
Vereins sLr Innere Mission , Rcdtenbachersir . 14 ,
entgegen . Tel . 5336(27. Abholung ersolat Moni »«

vormittags .

JftDamen -
St pü m pfe

Gemeinschaft . Wird die Frau in diesem Kample
doch lernen , auch jene Eigenschaften . des
Mannes zu verstehen , die sie oft an den Ge -
fühlen des Mannes irre werden lieh : dieses in
völliger Selbstvergessenheit sich Einsetzen für Sie
gestellte Aufgabe . Durch das Eindringen der
Frau in diesen bedeutungsvollen Sinn des
Lebens erreicht sie erst das letzte Ziel , sie wir >o
zur schöpferischen Frau , die in der
Selbsthingabe an das Ganze eine Stunde geisti -
ger Wiedergeburt erlebt . Wenn sie das Ge -
heimnis des Lebens so ersaßt , wird sie nicht zu
Schminke und Puder greifen müssen , um eine

Die strenge Sachlichkeit der männlichen Klei -
dnng wäre zu einfach und praktisch , würden
nicht einige nette Kleinigkeiten diese Einfachheit
unterbrechen . — So ist es mit der Unterhaltung
zwisäxn Mann und Frau . Sie wäre zu fach-
lich , würde nicht die nette Kleinigkeit Flirt sie
beleben . —

Früher , als die Frauen sich noch uniergeoro -
net fühlten , glaubten sie , daß sie sich durch
Liebenswürdigkeit gegen den Mann etwas ver -
geben . Heute in der Zeit der Gleichberechtigung
müssen die Frauen durch Unterstreichung ihrer
weiblichen Eigenschaften versuchen , nicht allzu
gleichberechtigt geweitet zu werden .

Die Frau braucht nicht mehr zu schweigen ,
wenn kluge Männer reden . Aber znhören muv
sie können , will sie sich nicht ihres stärksten
Reizes begeben . Ein fortwährendes Unter -
brechen macht jede Unterhaltung unmöglich .

Wenn eine Frau einem Manne gefallen will ,
soll sie es ihn niemals merken lassen . Je ein -
facher und uugezierter ihre Liebenswürdigkeit
ist , umso stärkeren Eindruck wird sie hervor -
rufen .

Liebenswürdige Frauen werden bei größter
Intelligenz uni hervorstechendster Tüchtigkeir
nicht leugnen , daß sie trotzdem Frau sein
wollen . Einer echten Frau verzeiht der Mann
sogar abstrakte Kenntnisse .

Der Blaustrumpf ist verschwunden . Er war
der unliebenswürdigste Typ der Gattung Weib

Jugeud vorzutäuschen , auf die sie keinen An -
sprnch mehr hat , sie wird teilhaben an der in
steter Sterbebereitschaft sich ewig verjüngenden
Natur , indem sie im freudige » Eingehen auf
den gewaltigen Tod und Lebens -Rlmthmus
alle » Geschehens , sich täglich selbst opfert , um
täglich neu zu erstehe » .

Die geistig wiedererstandene Frau wiro ,
wenn irgendwie ein Kreis ihres Lebens sich
rundet , nicht mehr mit dem Zug müder Resig -
nation durch ihre Tage gehe » , sondern mit dem
Lächeln des Sieges auf den Lippen , eines
Siemes des Lebens über den Tod .

und mithin zum Tode verurteilt . Würde er
den modernen Franen als abschreckendes Bei -
spiel dienen , so gäbe es kluge , gebildete , aber
niemals bildungsprotzige Frauen -

Nette Gastgeberinnen interessieren sich mehr
dafür , daß ihre Gäste sich uiigczwnngen und nach
ihrer Art unterhalten , als daß sie sich dem ster -
fen Zeremoniell einer langweiligen Geselligkeit
fügen . , . .

Es liegt im Eharakter nnliebenswurdlger
Franen . daß sie bestimmte Räume einem gemüt¬
liche » Beisammensein verschließen . Wenn eine
Frau erklärt , daß iu diesem Zimmer nicht gc-
raucht , in jenem nicht musiziert , in einem an -
deren nicht gespielt werden darf , stellt sie eine
ede Pedanterie höher als die Harmonie ihrer
Umgebung .

Fiir liebenswürdige Fraueu haben die
meisten Männer einen zärtlicheren Blick als
für schöne . An die Schönheit gewöhnt man sich
nur allzu schnell und betrachtet sie mit alltäg -
licheii Auge u . Die Liebenswürdig reit ist immer
wieder neu , sie hat tausend Nüaneen . für jedr
Gelegenheit das passende Wort .

Unverkennbar sür den Mann offenbart sich
die Liebenswürdigkeit einer Frau im Verhalten
gegen ihre Mutter , gegeu Kinder und gegen
Untergebene . Das sind die drei schärfsten Prüf -
steine .

Eine kluge Frau wirkt überzeugend . Eine
schöne bezaubert . Die liebenswürdige ^

Frau
jedoch entwaffnet immer . v . Sch .

vle neuen Trisaren
folgen d . fraulichen Müemstt

Bon
Carla Gabriele .

Es ging nicht an , daß nnr die Kleider sich zu
der neue » weiblichen Mode bekennen durste » .
Die Haartracht , die ja so ausschlaggebend für
die Erscheinung der Frau ist . konnte sich der
neuen Richtung nicht entziehen . Ob die Damen
mit dem Kurzschnitt nun von dem rasierten
Nacken genug bekommen habe » , oder ob sie
ivirklich eine neue Mode der Frisuren ersehn -
te » , soll dahingestellt bleiben . Die Tatsache , ivie
schnell das längere Haar , den weiblichen Aus -
druck seiner Anordnung durchgesetzt hat . läßt
daraus schließen , daß die Damen eine Aende -
ruug erwarteten . Man kann allenthalben wie -
der Locken nnd Löckchen beobachten . Selbst die
feurigsten Alihäiigcrinncn des sogenannten
Bubikopfes freuen sich über das Wachstum ihres
Haares . Es geht nicht so schnell ? wie man denkt ,
aber der gefürchtet « Uebergang ist dnrchans
nicht mehr so häßlich , da das halblange Haar
zn einer kleinen , sehr schmalen Rolle ausgedreht
werde » ka » u . Hält sie nicht gut . so gewöhne
man sie dnrch einige Bürstenstriche , die von
unten nach oben geführt werden , daran . Gar
nicht lange , nnd das kurze Haar ringelt sich von
selbst nach oben . Für eine große Zahl von
Franen und Mädchen ist diese Haartracht sehr
kleidsam . Sic trägt nicht auf und gestattet den
modernen Hut . Nur sieht das Gesicht von dem
ordentlich gelegte » Haar weit lieblicher aus .
Der Nacke » wird ' demzufolge nicht mehr rasiert ,
sondern die feineu Löckcheu , früher von den
Dichtern als schönster Reiz besungen , ringeln
sich wieder zart unter der Rolle des Haares .

Als ober st es Gesetz der neuen
Mode gilt das Gepflegte und Or -
d e n t l i ch e . Die Herren find weit davon ent¬
fernt , Toleranz zu üben , wenn ihre Frau mit
unfrisiertem Haar erscheint . Aber die Mode
zielt darauf hin , solche Nachlässigkeiten vermei -
den zu lassen . Sie beschäftigt sich mit glattem
nnd lockigem Haar . Frauen , denen die Natur
schöne , weiche Welle geschenkt hat . sind ja gnt
daran . Ihr Haar nimmt jede gewünschte Form
an . und es wird sich mit der neuen Mode gern

Daisy d 'Ora,
die bekannte Filmschauspielerin . ging aus den
zahlreiche » Beiverberiiiuc » um de » Titel der
Schönheitskönigin von Berlin als Siegerin
hervor und wird sich zusammen mit de » Er -
wählten der übrigen deutschen Städte nnn auch
um den Titel der Miß Deutschland 1930 be¬

werbe » .

inililllllllllllllllllllillillllllllllllllllJllllilllllllljlllllillllllllllillllllllllllillllillilll

befreunden . Sie diktiert den rechten Scheitel ,
der jedoch nur bis zur halben Kopfhohe reicht .
Linksseitig wird das Haar in einer tiefen Welle
in die Stirn gezogen . Dadurch ist eine Kleid -
samkeit für alle Gesichter bedingt . Die weiche ,
schmeichelnde Frisur paßt gut zn dem Stil der
Kleidmode n » d zu den schönen , weiblichen und
zarten Garnituren , die wir an den Kleidern
des Bor - nnd Nachmittags sehen . Der Hnt
freilich verlangt eine freie Stirn . Dann wird
die Locke znr Seite geschoben und wieder in das
Gesicht gerückt , sobald der Hut abgesetzt wird .
Tie freie Stirn unter der neuen Kappe aber ist
nicht fiir alle Gesichter vorteilhast . Alfo wird
man sich gut des Stirnhaares bedienen , um ein

Oster -Geschenke in
SLUWARBEITEX

finden Sie schön und preiswert bei

y . . . « I # ULI Wasserstraße 36
Ih O i Üjs CS Ecke Kronenstraße

iBo^ p
kin

„
- iBo sK i ?r P , e ETTLINGER

Die deutsche Qualitätsmarke

Muntere Drillinge

hat dieser Tage der Klapperstorch in der Landesfrauenklinik in Karlsruhe der Rrau eines
Arbeitslosen beschert . Die Mutter und ihre drei Töchter befinden sich wohl . Die Dupli -

zität der Ereignisse ist auch hier wieder in Erscheinung getreten , denn erst vor kurzem waren
in der Landesfrauenklinik schon einmal Drillinge angekommen .
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Kleine Cisbenswurdigkcitcn
der Dame für den fierrn
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wenig „Frisur " auch unter iicr modernen
Kappe sehen zu lassen. Für Frauen mit glat¬
tem Haar bedeutet t»ie wöchentliche Ondulation
eine grvße Belastung . Das weih auch der Fri¬
seur , uiii > öa in jedem Friseur ein Stückchen
von einem Künstler steckt, wird er seiner Kun -
öin eine der schönen, weiblichen Frisuren
mächen , die jetzt von der Mode ersonnen sind .
Glattes Haar muß schlicht es darf aber niemals
strähnig sein . Da wird das Haar , gleichviel ,
ob lang oder kurz , zuerst einmal iit das Gesicht
gekämmt und gebürstet . Dann schlägt man eS
zurück und glättet das au ? dem Kvv » lienrndf
Haar wieder mit der Bürste . Seitlich wird es
gerade geschnitten und w geordnet , das? eS das
Ohrläppchen zu zwei Dritteln bedeckt Rück-
seitig bekommt es die Länge des Seitenhaares
und die Nackenrasur füllt gleichfalls weg . Durch
die weiche Anordnung der neuen Frisuren , die
sich ja naturgemäß mehr auf das kurze -Naar
beziehe » , folgt die Haartracht jetzt mehr denn
je der weiblichen Note . Bei langem Haar
braucht das nicht besonders betont zu werden ,
da langes Haar ohnedies immer weiblich und
fraulich ivirkt . Gesetz ist aber , dah die neue
Frisur nicht weniger proper sei , als die ver -
gangene .

Die Mae des neuen TriiMabrs
steht unter dem Zeichen des Ueberjäckchens . In
allen Spielarten trägt man es über den leichten ,
lichten Kleidern . Das Ueberiäckchen ist ja so
reizvoll , beguemer als der Mantel und doch
warm . In Stöfs und Muster des ganzen Klei-
des oder — will man dasselbe Jäckchen über
verschiedenen Frühjahrskleidern tragen — in
Marine , in Schwarz , Seide , Halbseide , nnd sehr
oft in dem praktischen leichtgemusterten Tweed .
Es gibt die einfache, revers - und tascheulose
Jacke , ohne Knopsverschliltz lose herunter -
hängend , es gibt die gradlinige sportliche lieber *
jacke und es gibt ganz eigenartig schräg ge¬
schnittene Jäckchen mit andersfarbigem Revers
und Gürtel .

So vollkommen hat sich das Iäckchen-Ensemble
durchgesetzt daß sogar unsere kleinen Damen
von neun nnd zehn Jahren an Stelle des
Mantels ein« kleine dunkle Wolltacke über -
ziehen können .

Das zarte und doch kräftige moderne Rot ,
fast für jede Fran von großer Kleiösamkeit , ist
Hauptfarbe geworden . In aparter Verarbei -
tung , in kleiner Musterung , abgesetzt gegen
glattrote Teile , kehrt es bei der Frühjahrs -
kleidung der Frau immer wieder : der rechte
frohe Bote für die Zeit von Blumen und
Sonnenschein . Carmen Bnf >.

Praktische Winke
Gardinenringc rosten in der Küche oder in

feuchten Räumen sehr leicht und verhindern das
Ans- und Zuziehen . Für Küche« benutzt man
deshalb am besten Hornringe .

Leberwurst recht -' latt z« schneid« , . Weiche
Leberwurst läßt sich in glatte Scheiben schneiden,
wenn man das Messer zuvor erhitzt .

Der Küchcngarteir . Ein Kiichengarten ist eine
recht praktische Einrichtung ? jede Hausfrau sollte
ihn sich anlegen . Gewiß bekommt man überall
die zum Kochen nötigen Kräuter , aber nur gar
zu oft werden sie beim Einkauf vergessen und
erst im letzten Augenblick wird ihr Fehlen recht
unangenehm bemerkt , meist dann , wenn keine
Zeit mehr ist . dies Versäumte noch schnell nach-
zuholeu . Darum , wenn man keinen Garten
oder Balkon zur Verfügung hat , der leicht einen
kleinen Küchenkräuter -Kasten aufnehmen kann ,

Einreihiger hochgeschlossener Slipon , der in
dieser Saison besonders bevorzuat wird und
hauptsächlich aus Gabardin - oder Aquarella -

stoffen angefertigt wird .

Rud . Hugo Dietrich

Auf der friibjabrsrcisc

ftiir Sic Straße ma¬
rineblau « . schräg ge¬
schnittene Seiden -
ripsjacke mit weih .
Revers und Gürtel
« i weibblau - kariert .
Waschseidenkleid.

Ziveitilig . Bormit -
tagskleid aus natnr -
sarbener Honan -
leide. Dazu vassen-
des Honan - tteber -
jackchen .

Weis; schwarzes
Crepe de chi »«-En -
semble. Gepunktes
Blufeuteil in . glatt -

weißem Einsatz ,
weißer Glockenrock ,
glattschwarze Ucbcr-
lacke .

Trikotkleid m .
rotschwarzer Sticke-
rei . Rock mit vor -
deren Kalten . Da -
neben awinmetrisch
verarbeitetes Kleid
in Zartrot mit rot -
weitz - gemnft . Rock .

Hellbraunes Tweed -
lvstüm mit weih -

braun -marine - ge-
iniistertem Strick -

inmvcr .

Complet aus Woll-
georgettc . Hellgelbe
Iycke ii . Rock . Iii « '
rineblaues Blnsen -
teit .

Crepe de chine - Nach '
»nttagskleid iu nw-
dernein Rot . Rvr-
iveitzes Blnsenteil .
glaitroter Rock mit
der neuen Hüstpasse.

richte man sich ein Blumenbrett tn der Küche
dafür ein , das sicher bald die besondere Freude
der Hausfrau werden wird . Man braucht dazu
nur einige Blnmentöpfe oder , besser natürlich ,
einige Kästen , die mit etlichen Topfscherben an
der Abflußöffnung bedeckt und mit guter Gar -

teuerde gefüllt werden, ' eine Untermischung von
Torfmull nnd einem Düngemittel ist gleich -
falls zu empfehlen . Man sät n»n entweder die
benötigten Kräuter , Petersilie , Schnittlauch , Es -
dragon , Bohnenkraut , Salbei und dergl -, oder
man kauft sich beim Gärtner die kleinen Pflanz -

Für das Osterfest
Wir empfehlen zur

Osferbäckerei
unser fit . WSIILNSU 5IUZ I 00 Pfund 27 Pfg .

in Handtuchsäckchen zu 5 Pfund RM . 1,55 , zu 10 Pfund RM , 3 .—

Weizenmehl 0 pu 24 pfg
Fst. Tafelbutter in y2 Pfund -Stücken , Pfund RM . 1,92

in Ballen Pfund RM . 1 . 80

Kokosfett in Tafein , deutsches , arnerik » u . serbisches
Schmalz , fst . westfäl . Schmalz >. Pkt.
Margarine Rama im Blauband usw.

schön e e xtra sch were Eier zu 10 Pfg. , 11 Pfg , 12 Pfg .
Slldd . Zucker in versch . Sorten
Zitronen , schöne Ware 6 Pfg

fst . extra große Mandeln , Zitronat , Orangeat
Rosinen , Sultaninen , Korinthen

und alle sonstigen Backartikel .
Wir weisen hin auf unsere reichhaltige Auswahl in

Feinkost
Weinen und Spirituosen

Ferner machen wir aufmerksam auf die vorzüglichen Erzeugnisse unserer W ■ f l £ I | *
|

c £ | n | l | l | ,

che » , setzt sie in die Erde , drückt diese fest hcru^
und begießt mit lauem Wasser. Wenige Mi »"
ten nur erfordert dieser Miniatur -Küchengol ^
am Tage , aber oft wird er durch seine freu '1*
liche Hilfe diese kleine Mühe belohnen .

Gescbäftlicbe Mitteilungen
Aprilwetter .

An frei sogenannten Uebergangszsit toorStti
öiogs gern dick Klancllstofic in allen möglichen
fenLombinatiowe» verarbeitet . Aber auch kammg^ °
artig « Aonastrellaftofsc erfüllen twtz ihrer
Eigenschaft«» sehr gut ihren Zweck . An diesen ran »!
Vorfrühlingstagen kann es der Herr noch nicht n"»®e*
»per Taille " m gehen. Er schützt sich gegen Erkalt »^
gen imrd> Mäntel , die leicht und doch warm sind . ^
bei Sonnenschein eine elegante Note geben nnd
Aprilschauern , die oft noch mit Schne« vermischt ii "®'
vor allen Unbilden der Witterung Schutz gewahr^
In dieser Beziehung hat sich gerade der n c »
A a u a str e ll a m a n te l behauptet , der sich
Jahr 311 Jahr gröberer Beliebtheit erfreut . Er tritt
drei verschiedenen Formen aus , die auch den verwd»"
testen Ansprüchen genügen dürften . Als Promcnai ^ .
mantel präsentiert er sich in der bekannten Ehest ^
sieldsorm , zweireihig , aus drei Knovfpaare schlich

' '
Eine leichte Taillenschweisung erhöht das elesan .
Aussehen . Anstatt des allzusehr „ in die breite Ä' iaNZ
gedrungenen Trench - Coats mit dem TaillenöU'
empfiehlt sich vielmehr die aparte Sliponform in it ' Cj
beanemen . eleganten Schnitt . Die Aermel haben S'S
die bekannte Raglanform , und der Mantel ist w«?
ganz auf Seide gefüttert . Die Vorderfront zeigt c>>
verdeckte Knopfleiste und entweder senkrecht eingesch ^ .
tene oder grobe , ausgesetzte Seitentaschen . Da
Mantel einen guten Wetterschutz darstellen soll , '
er so eingerichtet, daß er offen nnd hochgeschlossen P
tragen werden kann .

Wenn die bnnten Streifen in der Wäsche
auslanfen . (

Man steht vor einem Rätsel , wenn plötzlich in JJ]
letzten Wäsche die Streifen der schon so und {<%
Niale mitgekochten Küchenhandtücher oder Streifen ®
Kaffee- oder Teedecken , Börtchen von Nachthemden
gelaufen sind und die anderen Wäschestücke noch l „ .
färbt haben . Wie ist so etwas möglich? Man
keine Erklärung und schiebt die Schuld ans das
mittel . Die Ursache der Verfärbung liegt aber &o r ' '
dab zuviel Wäsche tn den Kessel gepackt wurde : ^
durch wurde die Wäsche unter Druck gekocht und Lj
echten Farben bluteten ans . Der Farbstoff teilte "

f
den anliegenden Wäschestücken mit und ist daraus (
fest aufgezogen, daß kein Entfärbungsmittel hilft ,
Sit beseitigen . Durch mehrmalige Persil - Wäschen
schwinden die Verfärbungen doch nach nnd nacki , ^
Eine grobe Hauptbedingung für jede Hausfrau '
nie zuviel Wäsche in den Kessel zu tnn , denn
muß die Lauge das Gewebe gut durchspülen köiH '^
zweitens mub es möglich sein , die Wasche öfters u°
zurühren , und drittens sind Aergernisse wie
bluten der sonst waschechten Farben , Anbrennen "1
dadurch zu vermeiden .

eigenen Bfickerei und Konditorei.
Bestellungen hierfür werden bis Donnerstag abend
in unseren sämtlichen Verteilungsstellen entgegengenommen .

Abgabe nur an Mitglieder .

kaufen Sie

in nur erstklassiger Ware
und bekannt idealen Paßformen jetzt zu

sehr billigen Preisen

Lebensbedürfnisvareiiil TeiiAuS¥Bri ( al !1
Reformhaus Ncubcrl W"
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Hapag -Lloyd .

Generalversammlungen stimmen dem
Z. G . -Vertrag zu.

Hamburg , 16. April ,
i gestrige a .o . G .V . der Hamburg -Amerika -Linie ,

der ein Aktienkapital von ^ Mill . Rm . und
gliche Vorzugsaktien vertreten waren , genehmigte
. stimmig den in seinen Grnndzügen bekannten In -
Mengemeinschaftsvertrag mit dem Nordd . Lloyd ,

der Diskussion wurde nur von einem Aktionär
lange VertragSdauer von 50 Jahren bemängelt ,
muffe doch möglich gewesen sein , den Pertrrg

°> aus 10 Jahre abzuschließen . Geheimtat Kuno
,l ;0cftitcte hieraus , daß eiu Vertrag mit einer der -

Bedeutung nur aus lange Zeit abgeschlossen
5c&e

fÖttnc' von einer kürzeren Vertragsdauer

ncn .
bei den Verhandlungen nicht die Rede sein

Bremen , IS . April .
Sic Generalversammlung des Norddeutschen Lloyd

J | 132,xi Mill . Rm . Stammaktien und 2 Mill . 9im.
"rzugsaktien vertreten . Präsident H e i n e k e n

besonders ans die Parität hin , die durch den
^
" trag mit der Hapag geschaffen werde . Ein Altio -

ip , kragte, ob diese Parität in jeder Richtung ge -
. l,tt worden sei . Gchetmrat S t i m m i n g ent -
' Snete, daß die Substanzen genau gegeneinander ab
, wogcn worden seien . Es habe sich ergeben , daß
s °c als gleichwertig anzusehen feien . Präsident
,

c"tefcit gab der Oofsnung Ausdruck , daß der Ver -
i für beide Teile ante Folgen zeitigen möge zum

> °!>l der beiden Gesellschaften und der gesamten deut -
% 11 Wirtschast .

Mannesmann
Wieder 7 % Dividende.

der gestrigen Auffichtsratsfitzung der Mannes -
z.^»nrShrcn - Werke A .-G . in Düsseldorf gelangte der
. ^ m» ilgsabfchluß und die Gewinn - und Verlustrech -
j

U|,ß für das Geschäftsjahr 1929 zur Vorlage . Bei
Zugängen ans FabrikationSanlageu , die Haupt-

umfangreichen Nenbanten in Hückingen
. Duisburg » betreffen , wurde vorweg ein Teue -

^ ^abschlag von 4,4 Mill . Rm . berücksichtigt. Hier -
stellt sich der Ztohertrag aus 40 Mili 090 Rm .

to0'1 ihm si„ d abzusetzen die gesamten Unkosten der
z ^ ricbsstätten und der Hauptverwaltung mit
J18 607 Rm ., Anleihezinsen mit 108 000 Rm . .

einschl. Jndnstriebelastung mit 9,2 Mill . Rm . ,
^ Schreibungen aus Anlagen mit 9 687 746 Rm . Von
t,® einschl . des Vortrags ans dem Vorjahr verblei -
i),

^ en Reingewinn von 16 073 576 ( 13 728 651)
Ij

"? - wird vorgeschlagen 647 587 Rm . an die gefetz -
«.IC Reserve zu überweisen , die statutarisch festgelegte
, kzinfung der Vorzugsaktien Lit . A mit 6 Prozent
f I! 364 000 Rm . , der Vorzugsaktien Lit . B mit
Prozent von 4M950 Rm . und wieder 7 Prozent
Dividende ans 165 Mill . Rm . Stammaktien zu
» Steilen. Als satzungsmäßige Vergütung an den
. Wchtsrat sind 332 861 Rm . abzusetzen. Der Rest

Ä17? 292. .Rm . soll ans neue Rechnung vorgctra -
" werde »!. G.V . am 3 . Juni in Berlin .

"i2 %. Burbach -Dividende.
9n in am Dienstag in Magdeburg stattgesunde -
<n Ausstchtsratssitzung der Burbach-Kaliioerke A . -G .

?» rde der Abschluß für 1929, der nunmehr sämtliche
^ nzernunternehmungen umfaßt , die am 12. Dezem -
** 1928 die Verschmelzung beschlossen haben , vor -

Agt . Der Gesellschastsversammluttg soll die Ber -
" luiig einer Dividende von wieder 12 Pro -

" Nt vorgeschlagen werden .

> « «ziuger -Uuion -ZSerke A .-G. in Mannheim . In
gestrigen Auffichtsratsfitzung wurde eine Divi -

ŝ dc von 8 (6 > Prozent zu vrrteilen beschlossen .
^neralverfammlung am 3. Juni ,

höreiiurger Ballge sellschaft m . b . H., Freiburg . Die
^ ubigcrversammluug im Vergleichsverfahren der
z>, .Bürger Ballgesellschaft m . b . H . nahm mit großer
«n

6 bcn Vorschlag eines gerichtlichen Vergleichs
. Der Vergleich sieht vor , die Liquidation des
Jornten Gescllschastsvcrmögcns durch einen Treu -
^

■wer und die Verteilung des Er ' öseS an die Gläu -
z,»er. 9ffian rechnet mit einer Quote von etwa 30

a ».ent .
11m

' ttc Beteiligung der Vereinigten Stahlwerke bei

I
" ' l -tfltger . Aus Düsseldorf erfahren wir auf Nach-

jj
a flc von der Verwaltung der Vereinigte Stahlwerke

tz
'
, , ' »u den Börfengerüchten über eine kapitalmäßige

^.
"

eilignng an den Adlerwerken vorm . Heinrich
>1 in Frankfurt , daß diese Kombinationen nicht

Hessen.
hq^ gmauu Elektrizitätswerk « A .- G . , Berlin . Die
l»» genehmigte , wie uns aus Berlin gedrahtet wird ,
i »?. bekannten Abschluß für 1929 mit wieder 9 Pro -
. .»! Dividende . Im neuen Gefchästssahr habe sich«i» t gewisse Belebung der Geschäftslage bemerkbari ' Aacht .
js^ isfnete Rergleichsverfahre « . Baden - Baden :
» , ^ Mann Friedrich Schürmauu in Baden -Baden ,
b^ 'nhandel mit Betten uud Zubehör . — Offen »
!d» 8 : Fa . O . L . Bilfinger in Offenburg , Jnh .
e :°a Lina Scherwitz . — Mannheim : Kaufmann
6» ? ann Lehr in Mannheim , Kolonialwarengrob -

"Muitg. — Rastatt : Fa . Sebastian Fütterer ,
°>. Werkstätte in Gaggcnau .

Badische Llhren Kuriwangen.
Nunmehr versendet die Badische Uhrenfabrik A .-G.

Furtwangeu ihren Geschäftsbericht für 1929 , aus dem
Näheres über die Sanierung zu ersehen ist . Die Ge-
minn - und Vcrlustrcchnnng zum 30. Juni 1929 vcr -
zeichnet ein Nohergebnis von 253 386 Rm . , dem Un -
kosten mit 350 986 Rm . gegenüberstehen , so daß sich
ein Verlust von 97 600 Rm . ergibt . Der G .B . wird
deshalb von der Verwaltung vorgeschlaqen . daS
Stammaktienkapital von 400 WO Rm . onf 4ü 000 Rm .
zusammenzulegen . Die dadurch einschl . 40 000 Rm .
Reservefonds freiwerdenden Mittel sollen wie folgt
zur Verwendung kommen : 97 600 Rm . Tilgung des
Verlusts , 14 600 Rm . Abschreibung ans Immobilien ,
105 988 Rm . Abschreibung ans Maschinen . 3094 Rm .
Abschreibungen aus Mobilien . 2148 Rin . Abschreibun -
gen aus Werkzeuge , 172 570 Rm . Abschreibungen auf
Waren . Das ergibt einen Gesamtbetrag von 396 000
Rm ., so daß noch 4000 Rm . zur Schaffung eines Re -
servefonds verbleiben .

Zur Gesundung des Unternehmens ist die Znfüh -
rnng iiener Mittel erforderlich , worauf schon im letz-
ten Geschäftsbericht hingewiesen worden ist . Daher
wird die Erhöhung des zusammengelegten Kapitals
um 160 000 Rm . auf 200 000 Rm . durch neue ans den
Inhaber lautende Stammaktien unter Ausschluß des
gesetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre als notwen -
dig erachtet . Tic Kapital Sc rhöhnng ist unter der
Voraussetzung einer gründlichen Sanierung sicher¬
gestellt, beuu den Bemühungen dcs Aussichtsrats ist
es gelungen , hierfür einen Interessenten zu finden .
Nach Durchführung der Sanierung bestehe die berech¬
tigte Hoffnung , daß das Unternehmen besseren Jet -
ten entgegensehe .

pforzheimer Bankverein.
Der Psorzheimer Bankverein i ?l . -G .> in Pforzheim

erzielte per 31 . Dezember 1929 Einnahmen ans Es-
fcften , Kupons und Sorten von 11936 ( 17 380 ) Rm . ,
aus Wechseln, Zinse » , Provisionen von 195128
<185 787 ) Rm . , wozu der Vortrag mit 2404 Rm . tritt .
Unkosten , Gehälter , Steuern abzügl . eingen . Mieten
erforderten 151032 (140150) Rm . , so daß sich ein
Reingewinn von 58 436 (59 404 ) Rm . ergibt . Die
G .V . am Montag hat beschlossen , hierans 8 Prozent
Dividende auf 500 OOO Rm . Aktienkapital zu ver -
teilen , der Spezialrcfcrve 10 000 Rm . zuzuweisen , als
Tantiemen 7000 Rm . zn bezahlen und 1436 Rm . aus
neue Rechnung vorzutragen .

Das Ergebnis .wird im Bericht als befriedigend
bezeichnet. Wenn man auch mit Rücksicht auf die
allgemeine » Verhältnisse weniger ans eine Ausdeh¬
nung des Geschästs Wert gelegt habe , als voruchm -
lich auf Liquidität und innere Festigung , so sei es
trotzdem möglich gewesen , eine Steigerung der
U m s ä tz e zn erzielen . Die Bedürfnisse der Kund -
schast seien zeitweilig — besonders >m Herbst — ziem
lich bedeutend gewesen . Ihre restlose Erfüllung habe
ermöglicht werden können . Größere Ausfälle aus
Debitoren seien nicht eingetreten , ebenso habe die
Bank aus den Essektenbesitz, dcr sich hauptsächlich aus
festverzinslichen / mündelsicheren Werten znfammen -
fetze, Kttrsverlnste nicht erlitten .

Simoniuö 'sche Zellulosesabriken A . -G . iu Focken¬
dorf. Die Gesellschaft verteilt 10 (8) Prozent Divi -
dcndc a» f 3 Mill . Rm . Aktienkapital .

Berliner Börse.
Berlin , 15. April . ( Funkspruch . ) Tie Klärung der

iunerpolitischc » Lage bewirkte beute ein Fortschreiten
der Anslvärtsbcwcgilng . Die Kurse konnten sich aus
fast allen Gebieten im Rahmen von 1 bis 2 Prozent
erhöhe » . Dcr geringe Crdereingang ließ eine gewisse
Enttäuschung auskommen . Das Publikum halle nur
vereinzelt Aufträge erteilt . Das Interesse lenkte sich
wieder verschiedenen Spczialwcrten zn . Schiffahrts -
werte wurden weiter von erster Seite ans dem Markt
genommen . Ruch Antowerte lagen nnter Führung
von B .M .W, fest . Tic Presseerörterungen über neue
Konzentratioilsbestrcbiliigeil in der Automobilindu -
strie nnd die Auswärtsbewegung der Adler -Kleyer -
Aktien am . uunotierteu Markt im Zusammenhang
mit Kombinationen über das beratende Interesse der
Vereinigten Stahlwerke am letzteren Werk mögen hier
weiter angeregt haben . Am Elektromarkt lenkten
A .E .G . größeres Interesse ans sich . Ter Kurs setzte
bei Käufen der Arbitrage 2,5 Prozent höher ein .
Der günstige Abschluß der Polvphonwerke war in del
Kursentwicklnng dcr letzten Tage bereits vorweg¬
genommen .

frankfurter Abendbörse .
Behauptet.

Frankfurt , 18. April . (Drahtbericht .) Bei sehr
zurückhaltendem Geschäft war die Abendbörse etwa
behauptet . Teilweise waren noch mäßige Kursrück -
gängc von 0,25 bis 0,50 unter den Berliner Schluß
festzustellen . Die Gerüchte über Liquidation oder
Schwierigkeiten einer bekannten süddeutschen Metall -
sirma bewahrheiteten sich nicht, vielmehr findet eine
Gcschäftstcilung statt . Anderseits erwartet man ?ine
günstig « Außenhandelsbilanz und einen befriedigen -
den Reichsbailkansweis . Im Verlauf zeigte sich die
Börse eher widerstandsfähiger . Bei Schiffahrisiver -
ten verstimmte es , daß keinerlei Mitteilung über
Freigabecntschädignirg an die Aktionäre erfolgte . Im
einzelnen waren Farbenindiistrie 0,25 , Rittgers 0,62
schwächer. Montanwerte bröckelten 0,37 bis 9,50 ab.
Elektroaktien behauptet . Am Renteumarkt Neubesitz
unverändert . Nachbörslich hörte man Farbcnindu -
strie mit 176,5 .

Anleihen : Altbesitz 55,80 , Neiibesitz 11,15 , 4 Dt .
Schutzgebiete 3 .15.

Bankaktien : Allg . Dt . Ereditanst . 117 , Bau . Hup .
u . Wechselb. 138, Commerz u . Privatb . 162,75 , Tarmst .
u . Nationalb . 236 exkl. Diu . , D . D .-Bank 151 , DreSd -
ner Bank 140, ReichSbank 293 , Oesterr . Credit 29,89 .

Bcrgwerks -Akticu : Bnderns 73,75 , Gelsenk. 141,5 ,
Kaliw . Aschcrsl . 226 E . , Westcregeln 229,25 , Mainics -
mannröhren 100,25 , Mausfelder Bergbau 106 , Phönix
Bergbau 104,75 , Rhein . Brannk . 284,5 , Ver . Königs -
u . Laurahütte 51,5 , Ver . Stahlwerke 98,5 .

Trausportwerte : Oapag 114 , ?! ordd . Lloud 113,62.
Jndiiftrieaktieu : Aku 118 , A .E .G . Stamm -Akt. 173,5 ,

Conti Hannover 180, Daimler Motor 42,5 , Tt . Gold
Scheidcanst . 153,75 , Dyckerhoff u . Widmann 111 ,
Elektr . Stet . Ges . 173 , Gelinget Masch. 34, J .-G .
Farben 170,5 , Feiten it . Guillcaumc 190 , Franks .
Maschinen 35,5 , Gcssürcl 181 , Goldschmidt Th . 72,
Lolzmann 110,75 . Holzverkohlnna 83 . Jnnghans Gebr .
38,5 , Lahmeyer 171 , Metallges . 108 , Rhein , el . Mannh .
Stamm 149,5 , Rütgerswerke 71,5 , Sicmcns u . HalSke
258,5 , Tüdd . Zuckers. 159,5, Thür . Lief . Gotha 110,
Voigt u . Hässuer 218.

Weinversteiaeruna.
Ungstein, 15. April . (Eigenbericht.) Im eigenen

Hans ließ dcr Ungstciiicr Winzerverein 13 Stück ,
11 Halbstück uud 7 Viertelstück 1929 er Weißweine
ansbieten . Die Versteigerung hatte sich eines guten
Besuchs zu erfreuen und nahm einen guten Verlaus .
In 1000 Liter erlösten :

19 29er : 920 , 940 . 980 , 1060 . 990 , 940 , 970 , 1100 ,
970 , 980 , 1020, 1060 , 1100 , 1090, 1170 , 1150, 1-260 ; 1200,
löOO (Herrcuberg Riesling Spätlese ) , lövv, 1L40
(Spielberg Riesling Spätlese ) .

Ebicagoer Geireldebörse.
Chicago , 15. April . (Fuukspruch . ) Getreide -Tchluß -

kurse . (Boriagskurse in Klammern . ) Weizen :
Tendenz flau : Mai 106^ — 106^ ( 108- 107% ) , Juli
1C6K —1005̂ (108%— 10«% ) , September \M 7A- WA
( 111^ — 111% ) , Dezember 114- 113% ( 115% - 115K) .
Mais : Tendenz kaum stetig : Niai 82 >? (82 ) , Juli
84% (84% ) , September 85 % (85% ) , Dezember 80%
(80 ^ ) . Haser : Tendenz willig : Mai 42% (42% ) ,
Juli 43 (43% ) , September 41 % (41 % ) , Dezember - -
(— ) Roggen : Tendenz willig : Mai 60 % (62 bis
61 % ) , Jnli 66% (68 % ) , Scptcmbcr 70% (72% —72) .
Dezember — (—) . (Alles in Cents je Bushcl .)

Devisennotierungen .
Berlin , 15 . April 1930 (Funk )

Arnsterd. 100 G
Buen .- Air. 1 Pes
Brüssel 100 Big
Oslo
Kopenh.
Stockh
Helsefs
Italien
London
Neuyork

100 Kr
100 Kr
100 Kr

100 f M
100 Lira

1 Pfd
1 Doli

Paris 100 Fres
Schweiz 100 Fcs
Soanien 100 Pes
Japan 1 YeD
Rio de J . 1 Milr
Wien 100 Scliill
Prae 100 Kr
J ukosI. 100 Din
Budp. 100000 Kr
Bulcar . 100 Leva
Lissab 100 Kar
Danzig 100 61.

Ucld
15. t .
16824

1.626
58-150
112-07
1.12.03
112.53
10 .539
21 .950
20 . 350
4. 1887
16 . 395

81 .15
52-28
2.070
3 .490

58 .985
12 . 399

7 . 407
73 -13
3-034
18 -78
81 -38

Brie )
15. 4.
168.58

1. 630
58 -575
112 .29
112.30
112 -75
10 .! 59
21 -590
?0 -390
4-1995
16 -435
81 -31
62-38
2.074
0.492

59-105
12 -413

7 -427
73 -27
3.040
18 -82
81 -54 I

Geld !
14 . 4. j
168 .14

1 . 637
58 -44

112.07
112 -10
112-55
10 .539
21 -940

20-35
4-185

16 -365
81 -13
52-25
2 -07C
0 -492
58-98

12 -400 |
7.407
73. 13
3 .034
18 -78
81 -37

Brie)
lt . «.
168. 48

1 . 641
58 .56

112.29
112.32
112.7 /
10 .559
21 -980

20.39
4. 193

16 -425
81 -29
52-35
2-074
0-494
59-10

12 42 ,
7. 421
73 -27
3 -040
18 -82
81 -53

Konstan . 11 P
Athen 100 Dreh
Canada 1 k . D
Uruguay 1 Peso
Kairo 1 äc . Pf
'sland 100 i Kr
Reval 100 est .Ivr
Riea 100 Lats
Bukarest 100 Lei
Kowno 100T,itas

Geld
15 . « .

Briet
15. 4.

Geld
14. 4

Paris . . . .
London . . .
Neuyork . .
Belgien . . .
Italien . . .
Spanien . . .
Holland . . .
Berlin . . . .
Wien . . . .
Stockholm
Oslo
Kopenhagen
Sofia . . . .
Prag , , , .

15. 4.
20 -21
25 -09

515-90
/ 2 -0o
27-04 '
64 -40

207-37 ',m
138-70
138-17 ';
138-15

3-74
15-28

5 . 445
4. 183
3.89t I
20 .87
92.14

Ul -53 I
80.73
2. 493 ,
41 .76 I

Zürich , 15
14 . 4.
20-21 Warschan
25.Q93A Budapest

515 95 ~

5 .4! 5 5 .445 5 -455
4-191 4 .183 4-191
3 -904 3 -916 3-924
20 . 91 20-875 20-915
92-32 92 . 14 92-32

111 -75 111 .53 111-75
80-89 80-75 80-91
2.497 2-493 2-497
41 . 84 I 41 -76 41 -84
April 1930 (Drahtbericht )

Brie'
14. 4.

Belgrad
72-05 Athen . . . .
Z7.04 '', Konstantin .
64 -50 Bukarest - -

207 25 Helsingfors
123 -10 Privatdisk .
72-67 '/i Buenos- Aires

138 .70
<
!^ Vankd
TSgl Geld
Monatsgeld
3 Monatsgeld |

138-15
138-15

3 .74
15.28

15. 4.

lo7:!§
9 .127,
3 .70
2 . 45
3 -07

13 .00
2-01
255
2
2 %
3 '/.

14. 4

Voto
9-127.
3 -88
2 -4o
3-07

13 -00
2-01
2 -55
2
2 '/.
3'/.

| Berliner Produktenbörse .
Berlin , 15. April . ( Knnksprnch .) Dic gestern im

Reichstag angenommenen Agrargesetze haben wohl
vom Getrcidehandel die letzttägige äußerste Spannung
genommen , lassen aber ein normales Geschäft trotzdem
nicht in Kluß kommen . Es bleibt abzuwarten , wie
die einzelnen Programmpunktc ausgelegt werden und
welche Wirkungen sie auf das allgemeine Preisniveau
zunächst ausüben .

Für Roggen hatte sich heute im Lieferung ?«
geschäst eine bemerkenswerte unentschiedene Haltung
entwickelt . Während Mai und Juli schwach einsetzten,
war September 'hoher als zum gestrigen ossiziellen
Schlußkurs . Die Annäherung dcr Festtage und das
recht stille Mehlgeschäst , für das die letzten Preis «
meistens nicht zn erzielen sind , veranlassen eine un «
gewisse Geschäftslage .

Berlin , 15 . April . sFnnkfprnch. ) Amtliche Pro -
duktennotiernngen ( für Getreide und Lelsaatcn ie
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen :
Märk . 264—267 , Mai 277 , Juli 284—286,50 , Septem *
ber 269,25—269,50 Geld : fester. Roggen : Märk .
166— 169 , Mai 182— 182,50 , Jnli 194,25—194,50 Geld .
September 201—203 : stetig. Gerste : Braugerste
188—200, Futter - und Jndiistriegerste 175—187 ? stetig.
Hafer : Märk . 160—168 , Mai 177,50—178,50 Geld ,
Juli 189 n . Geld , September 193 ; matter . Weizen«
mehl 29,25—37,25 ; behauptet . Roggenniehl 24—27;
behauptet . Wcizenklcie 10,25— 11 ; ruhig . Roggenkleie
10,50—11,25 ; ruhig .

GonAae Märkie.
Magdeburg , 15 . April . Weißzucker ( einschl . Sack

und Berbrauchsstener sür 50 Kilo brutto für netto
ab Berlade 'tcllc Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen
26.42%—26 .65, April 20,50—26,65 , Mai 26,SO , Juni
26 .95 Rm . Tendenz ruhig .

Bremen , 15 . April . Baumwolle . SchlnßkurS .
American Middling Universal Standard 28 mm loko
pcr engl . Psnnd 17 .48 Dollarecnts .

Berlin . 15. April . ( Funkspruch. ) Metallnotieruo -
gen sür je 100 Lg . Elektrolptkupscr prompt elf Ham¬
burg , Brcmcn odcr Rotterdam (Notierung dcr Ber »
cinigung f . d . Dt . trlcktrolntknpicrnotiz ) 170,50 Rm .
— Notiernngen dcr Kommission des Berliner Metall «
börfenoorstandes (die Preise verstehen sich ab Lager
in Teutschland für ' ompic Lieferung und Bczah
luug ) : Originalhüttcnalnminium , 98—99% in Blöcken
190 Rm ., desgl . in Walz - oder Trahtbarren , W/o
194 Rm . , Reinnickel , 98—99% 350 Rm . , Antimo »-
Regulus 60—62 Rm ., Feinsilber ( 1 Kg . sein ) 58 biS
60 Rm .

Mannheim . 1 "
. April . Viehmarkt . ES waren zu-

gesührt und wurden die 50 Kilogramm Lebendgewicht
gehandelt : 187 Ochsen : a ) 56—58, b ) 42—44 , c ) 44— 46.
d ) 37—40 Rm . ; 111 Bullen : a) 50- 53 , b) 45—48 ,
c ) 42—44 SUin . ; 299 Kühe : a ) 45—47, b ) 84—38 , c ) 24
bis W , d ) 16 —24 Rm ; 351 Färsen : a ) 58—60 , b ) 46
bis 50 , c ) 42—46 Rm . ; 1173 Kälber : a ) — , b > 82 — 85 ,
c ) 75— 78, d ) 66—72, c ) 54 —60 Rm . ; 18 Schafe : b ) 45
bis 47 Rm . : 3206 Schlvcilic : a ) — , b ) 66—68, c ) 08
bis 69, d) 68—68 , e ) 66- Wf , s) 82— 64 , Sauen 52 bis
58 Rm . ; 10 Ziegen 12—24 Rm . ; 85 Arbeitspferde :
pro Stück 800— 1800 Rm ., 85 Schlacht Vierde : pro Stück
60—170 Rm . Marktverkauf : Großvieh ruhig , kleiner
lleberstand ; Kälber mittelmäßig : Schweine rubig , ge»
räumt ; Arbeitspferde mittel : Schlachtpserde lebhaft .
Nächster Hauptmarkt am .22. April . Der am 28 . April
fällige Pserdcmarkt fällt wegen des Maimarktes aus .

Stuttgart , 15. April . (Drahtbericht . ) Biehmarkt .
ES waren zugeführt und wurden je 50 Kilogramm
Lebendgewicht gehandelt : 23 Ochsen: a) 51—53, b ) 46
vis 49 ; 297 Bullen : a ) 49—51 , b ) 46- 48, c) 44—45 ;
114 Kühe : a ) 40—46 , b ) 31—37 , c ) 24—29 , d ) 18—23 ;
300 Färsen : a ) 53— 56. b ) 48—52, c ) 45—47 ; 1458 Käl¬
ber : a ) — , b ) 82—85 , c ) 73—80 , d) 60—70 : 11 Schafe :
ohne Notiz : 2251 Schweine : a ) 67—08 , b ) 67—69 , c ) 67
bis 70, d ) 66—68, el und f ) 64—65 , Sauen 52—01 Rm .
Tendenz : Rindcr mäßig belebt , lleberstand : Kälber
mäßig belebt ; Schweine ruhig , lleberstand .

Tendenz :

Eröffnete Konkurse. Bruchsal : Fa . Anton
Herbstrith , Jigarrensabrik in Forst . — F r e i b u r g :
Otto fluni ) , Zigarren , und Tabakhandlung in Frei -
bürg . — G c r m ersheim : Fa . Rheinpsälzisches
Emaillierwerk Bilttlvcilcr und Heinrich G . m. b . H.
in Germersheim . — K .> nstanz : Nachlaß Kauf »
mann Siegfried genannt Fritz Hagelberg in flonstan, .
— Lahr : Nachlaß Kaufmann Emil Schäfer in Lahr ,
Alleincrbii , dcffcn Witwe Wilhelmine Schäfer geb.
Friebolin in Lahr . — M a n n h e i in : Dr . Heinrich
Lang , allein . Jnh . dcr Fa . Joseph Lang , Maschinen -
sabrik in Mannheim . — Mannheim : Ingenieur
Wilhelm Bröder in Mannheim . — Pforzheim :
Nachlaß der Frau Elisabeth geb . Rau , gesch. Neuer .

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , den 15. April

Mitgeteilt tob Baer » Elend . Bankgeschäft Karlsr .
Alle* cirka

Adler Kali . . . .
Badenia Druck.
Brown Boveri . .
Burbach
Dtsch Lastauto .
Dtsch Petroleum
Gasolin . . . .
Itterskraftwerke ,
Kammerkirsch . • >

148
10 .
130
187

11
58

15
40

Karlsr. Lebens». .
Karlsr. Maschinen
Maschinen Weinh.
Vloninger Brauerei
ttartatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei Offenbg.
Wintcrshall
^uckerwaren Speck

135
10
35
40
75

210
G*

O = cpuncbt

245

Kl
BUSSING

LASTKRAFTWAGEN UN D MOTOROMNIBUSSE

AUTOMOBILWERKE H . BÜSSING A KT. - G ES . * BRAUNSCHWEIG

Generalvertretung : Weber & Freiburger , Karlsruhe/Baden , Veilchenstraße 20 Telefon : Karlsruhe 76404L
®**WtsvertreluBiJ für Baden-Baden ; L. Gerstentnaier , Baden -Baden , Aumattsir , 17, Telephon933 . Bezirksverlretuag für Bruchsal ; Farnjr & Vellen, Bruchsal , Schönbornstraße 27 , Telephon 553.
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Schule und Staat .

Neue Leitsätze und Anregungen
auf der Freyersbacher Lehrertagung .

Wie wir gestern schon kurz berichteten , wurde
am Montag nachmittag zu Bad Freyers -
b a ch die diesjährige Vertreterversammlung des
Badischen Lehrervereins eröffnet . Anwesend
waren neben zahlreichen Vertretern aus Baden ,
ferner Hessen und Bayern auch der jetzt aus
dem Amte scheidende Ministerialrat Nerz , dem
Obmann Hosheinz herzliche Dankesworte für
seine langjährige und ersprießliche Tätigkeit für
die schulischen Belange in Baden widmete .

Das Referat des Obmanns und Landtags -
abgeordneten H o f h e i n z behandelte verschie -
dene aktuelle Fragen , darunter das Dotations -
gesetz , die badischen Lehrerbildungsanstalten , die
Simultanschule . Der Redner verwies u . a . auf
die wenig freundliche Stellung der öffentlichen
Meinung gegenüber dem Bernfsbeamtentum .
Auch im Badischen Landtag sel soeben ein An -
trag , von drei Landbundabgeordneten unter -
zeichnet , eingegangen , in dem Gehaltskürzungen
gewünscht werden .

Im weiteren führte der Redner aus : Die von
der badischen Regierung beabsichtigte tin -
zwischen zurückgezogene — Schristltq . ) Hinauf -
fetzung des Dienstalters werde sich für das
Schulwesen besonders gefährlich auswirken . Die
Aenderung des Schulaufwandgefetzes sei die
zweite große Gefahr , die der Schule drohe . Die
von der Regierung ausgegebene Parole von
einem Ausbau der Volksschule verschärfe noch
dazu die Gegensätze . Auf weitere aktuelle Fra -
gen eingehend , bedauerte der Redner , daß der
Schulausbau aus Grund der Forderungen des
Badischen Lehrervereins an der Finanzlage des
badischen Staates scheitere . Die starke Ver -
teidignng der badischen Simultanschnle bleibe
nach wie vor auf dem badischen Lehrerverein
lasten .

In der Aussprache wurde eine Reihe von
Leitsätzen zum Teil mit Ergänzungsanträgen
einstimmig oder mit großer Mehrheit äuge -
nommen . Einer der Leitsätze befaßt sich mit
der Lehrerbilduug und bringt zum Ausdruck ,
daß der Badische Lehrerverein nach wie vor an

der Forderung festhalte , daß die erziehungs -
wissenschaftliche Ausbildung der Volksfchul -
lehrer , wie der anderen Lehrergruppen an den
Hochschulen erfolgen müsse . Zur Stellende -
setzung gab die Vertreterversammlung der Mei -
nung dahin Ausdruck , daß immer mehr Partei -
und konfessionspolitische Einflüsse die Stellen -
besetzuug maßgebend bedingen . Der Lehrer -
verein fühlt sich verpflichtet , das Unterrichts -

Ministerium auf die ernste Gefahr nachdrücklichst
aufmerksam zu machen . Was den Schuljahres -
beginn anbelangt , so sprach sich die Vertreter -
Versammlung dahin aus , daß nach wie vor der
Schuljahrbeginn für alle öffentlichen Schulen
im ganzen Reiche einheitlich festzusetzen und
dabei der Frühjahrsbeginn beizubehalten ist.

Die gestrige Fortsetzung der Tagung umfaßte
drei aktuelle schulpolitische Fragen : „Klassen -

Deutsche Meisterschaften
der Amateur - Artisten .

Große Erfolge der Karlsruher Spvg . Germania .

Der Deutsche Athletiksportverband von 1801
hatte zum zweitenmal die Austragung der Deut -
scheu Meisterschaften für feine Amateur - Artisten
ausgeschrieben . Die Durchführung der Kämpfe
war dem Krastsportverein Backnang ( Württbg .)
übertragen . Eine überaus große Anzahl Teil -
nehmer stellte sich dem Preisgericht am Sams -
tag und Sonntag . Die Austragung der Mei¬
sterschaften wurde in verschiedenen Stärke -
gruppen durchgeführt . Es war eine schwere
Aufgabe für das Preisgericht , wurden doch von
den einzelnen Gruppen Leistungen geboten , die
solche von einem Variete oft übertrafen . Aus
dem ganzen Reiche , vom Bodensee bis Wilhelms -
Häven waren die Artisten des Verbandes zu-
sammengekommen . Bei den großen Gruppen
sind besonders die „5 Siegfried der Marine -
division Wilhelmshaven "

, „5 Olympiers vom
Berein für Leibesübungen Erfurt "

, weiter die
„5 Pontios vom Athletiksportverein Heiligen -
wald tSaar ) " hervorzuheben . Bei den kleineren
Gruppen waren

die Artisten der Karlsruher Sport -
vereiniAung Germania

dominierend . Diese konnten sich drei Deutsche
Meisterschaften erringen und noch einen dritte »
Platz belegen .

Es wurde in der Einergrnppe unter zehn Bc -
werbern Hans Muhlig Deutscher Meister . In
der Zweiergruppe wurden Gustav Schaas und
Richard Spinner unter neuen Gruppen Deut -

scher Meister . Dann wurden noch in der Dreier -
gruppe ( Parterre ) Spinner , Heizmann und
Häußler Deutscher Meister . In der Dreier -
gruppe ( Luft ) belegten Schaas , Heizmann und
Häußler unter zwölf Gruppen den dritten Platz .

Die Artisten der Karlsruher Sportvereinigung
Germania werden sich bei der Wohltätigkeils -
Veranstaltung zu Gunsten des Karlsruher Kin -
dersoolbades iu Donaueschingen beim Jahrmarkt
für Jung und Alt in der Zeit vom 26 . April
bis 4 . Mai zur Verfügung stellen .

Fußball .
Die Meisterschaft Bezirk I der .V - Klasse

noch nicht entschieden .
Durch das Treffen zwischen Wöschbach und

Weingarten , das , wie aus nnserm Mon -
tagbericht hervorgeht , abgebrochen wurde , ist die

Meisterschaftssrage noch nicht bestimmt
geklärt .

Erst eine demnächst stattfindende Verhandlung
der Verbandsbehörde wird zeigen , ob das Spiel
neu angesetzt oder für Weingarten als ge -
wonnen erklärt wird . Da in der Spruchpraxis
dieser Behörde bei all derartig gelagerten Fäl -
len die Entscheidung meistens nicht vom
grünen Tisch aus getroffen wurde , sondern eine
Wiederholung auf dem Rasen bestimmt wurde ,
kann Weingarten bis zn diesem Entscheid de »
Meistertitel noch nicht beanspruchen .

lehrer oder Fachlehrer "
, „Volksschule und ®

rufsschule " und „Ausbau der ländlichen
schule ". Der Referent , Hauptlehrer
Freiburg , brachte dabei n . a . zum Ausdruck , o
die Einheitlichkeit und Geschlossenheit von
ziehung und Lehre , insbesondere die dal
nötige engere Verbindung zwii ^ eu Schule '

Elternhaus innerhalb der Volksschularv
durch den Klassenlehrer in höherem Maße ve '

bürgt sind , als durch den Fachlehrer . Aus *

Berufsschule müsse nicht nur ein tüchtiger ^
beiter , sondern auch ein tüchtiger Mensch hen "

gehen . Das ländliche Volksschulwesen lia
keinen nennenswerten gesetzgebischeu
schritt zu verzeichnen . Nächstes Ziel müsse 'A '
der bessere Ausbau der ländlichen Volk"

schule , insbesondere der zweiklasstgen Sa >ui '

Es folgte eine weitere eingehende Aussprach '
an die anschließend eine Reihe von Leitsav °
und ergänzenden Anträgen angenom «^
wurde .

Hockey K . F . V . I . -

F . G Phönix l . i *

Wieder einmal brachte die Begegnung der
beiden Lokalrivalen keine klare Entscheidung
Nach erfreulich fairem Kamps trennte tuaitj ^
mit einem unentschiedenen Ergebnis . K-» ^

'

mußte für einige seiner besten Spieler Erl»

einstellen . Nachdem vor Halbzeit Phönix du»
seinen Linksinnen in Führung gegangen o>a ?
konnte der K.F .B . in der zweiten Hälfte d »r

seinen Mittelläufer ausgleiche » . Weitere }- ,
folge ließen die beiderseitigen Hintermanns ^
ten nicht zu .

Geschäftliche Mitteilungen .

Deutsche Lastwagen komme « nach Pole « . Die
mvbilwcrko H . Büssing A . - G . . Braunschweig.
den nicht nur auf der Automob'.lausstellung i»
sondern auch in Posen vom 6 . Juli bis 19. August t»
bewährten Lastkraftwagen -Konstruktionen auest«!**
Wie man sieht , ist die deutsch« Automobilindüstre
müht , alle Chancen zu nuben, die sich aus dem .
Handelsabkommen mit Polen ergeben . Büssing
mit einer weiteren Steigerung des Exportes, der ^
reite in deu Vorjahren eine befriedigende Entwickle
genommen hat .

Handschuhe jeder Art für Domen 11. Herren im Handschnhspezialhaus Dietrich
Berliner Börse

( • Ich und Sl» t

« fit. Schuld
I —III

N -Ubes. t,
6 Dt. Wertb .
6 Mo. fi. 1000
6 Wo. 1- 6 $
7 « eidiSonl.S
6 « et« 27
3 R . Schah E
6 Baden V
C Bah. 27
6 Sachsen 27
7 ffliili . 2ß
St. Schutzgcb

14. 4. 15. 4.

55 .87 55.62
11 .5 1jl5
92J> 92.5
100 l 100 .5
86 .9 87
87.25 87.25
78 .5 78 4
79 .4 79.5
78 .4 78 .4
81 .75 81 .8- 100

3 .25 3 .3

5 9tt| .!Dl.W.
6' ;, Karben
lOPr .Psand

3940
8 dto . 47
» dto . 50
8 dto . Komm .
5 Bad. 2 . S .
OGr.Sr .Mhm

71 .75 71 .62
1097/s 109 : f
1011 101 .1
97.5 97 5
98.5 99
95 .5 95 .5

Ausländ . Wert *

5 TO« , ab».
4 Wien. nf»ß.
4 <A Left .S.
4 Goldr .
4 « » neue .
4/ Silber
4 lütt . Ad.
4 T.Bagd.I
4 T .Bagd.II
4 I . Zoll.
Tll,t. .Lose
4MsUng . 13
4Vi Nn ». 14
4 Unfl .Golfci .
4 Kronen «.
5 Tetiuant.
4% do. abg .

19 .514.644 .5
2762
5787
7 .4
7̂ 25

123
27 .4
2487

2 .45

14.444 .37
27 .87

2 .7!
4 .3
7 1̂2
7 .17 .12

12 .522.227 .37
25 .1

2 .4

Verkehrsworte

« . .S .s.Vert.
All». Sotatb.
Kanada
Dt .EIs .v .Bet
7 Reich«».
Hamb .Patets.
Hamb .Hochb.
Homb .Siidom
Hansa
Neptun
?!. Lloyd
Schöntun»
Stid.Eifenb.

127' - :
171 :
3375 :
81 (
93.25 1
115
77 2̂5 :

160 :
1235,8
1143j4 :
79 87
113 5 :

Bank -Aktien

Ade-
Bad. Bant
BI. et. Werte
Bt . s. Bran
Bann . Bt».
Bay .HhP.B .
„ Vereins

Berl.»dl »»e!
Commerzbt .
Danz.Prlv .
Sarmft.BI.
S .Asiat .Bt .
De-Di.Bt .
St .Sft ».BI.
D .Uebf .Bt .
Seeidn .BI.
GothaGrnnd
LuxAnter.
Mein .Hhp.
Mttt.Bod.tr
Oe«. Credit

117 116 .!
154 154
136'/- 136>
160 160
135-,° 136
138 138
144 144
177.5 173
162 162-

- 107.240- -. 230 ". ,
53 .75 51 .75
151'!. 151"<
140.5 140.
105 105l« ".t 147
120 120
5.1 5 .1

136 t 137 >,.
223 223
29.87 2975

vom 15 . April 1930.
14. 4 . 15- i

Pr .Boden
Reichsbant
Rh .HyP.BI.
Südd .Bod.Cr
Bbl . Hamb .
Wiener Llv .

IZZ^ 1ZZ 5 Eifenfi . Berk.
294',« 295
150 ISO
140 140
122 122

Et . Lies» .
EI.Licht Straft
Engelh.Britn
ßnjtNR .-n.

Industrie -Aktien
11 .37 11 .37 E - dmSd.

Ertang.Bamb

Accumulat.
Adlerh . Gl.

A.S .U .« . e . « .
Mo. Sit . B
« Isen. gem.
Bmmcnd . P .
Bschoss.Biä 'i
Ascha,stellst.
AugLb .NM.
Barr & Stein
Balile Masch .
Bamb.MS!, .
Barop Mal,
Basalt
Bayr. M?t.
Bayr .Spie» .
I .P .Bemli ».
Ber»er Tsb .
Ber»m. Elel.
B .KarlSr .A.
Bert . Kindt .
Bl . Masch .
Bertti .Mess .
BrauhNiirnb.
Bit. Bril .
Brschw . St.
Breni.Bcs»h.
Brem.Bntt .
Brem.Wolle
BrownBoverl
BuderuS E.
Cotmon ASb .
Copito St .
Chorl. Waff .
J .G .Chem .

voll
dto . ÜO %
Ch. Sudan
Ct). Heyden
CEI). « elsent .
6li . Albert
Cbade
Cone . Ber«
Co » e. Ctiem .
Cone . Spin» .
Ct . Caontch .
Ct. Linol.
Altrich

TaimlerBenz
Dt. A« . Tel.
Dt. Aspliatt
Dt . Contt .G .
Dt. Erdöl
Dt . ?>nte
Dt. Kabel
Dt. LinolWt.
Dt . Post
Dt. Echachtb.
Dt T »ie»el
Dt . Stein,».
Dt .Tcteptio »
Dt Ton
Dt. Wolle
Dt. Eisen» .
Dortm.Attir»

,. Union
Dr .Schnellpr .
Düren Metall
« «-.Masch.
Dtlitertiol !
Lyn. Nobel
E »est. Sat ,
Eilenburg K.
Eintracht
«ts.Sprottau

87?k'5 S °

120-i. 119 .5
171.5 174

172.5 174 .5
141-!. 142
165 165.5

_ 153
76 .75 76 .25
126 .5 126.5
111 III ' »
51 .25 51-26
36
88
62 .5150
329-1,'.99
6S .5590

35.25
91
61 .5
149 '/.
32/ =;.
200 .5
66 .6
592

68.25 6/ .25
39 38 .0
158 5 158 .5
146 148
233 233
64 63 .5
138V4 138 ''«
156 158
129 5 130
72 12 73.25
24 25.12
51 51
106% 106

191'I
192
89
61.5
64 .566
357
79.75
19
63

192
193.
88
bl .62
b-».566.76
3ao

„ / 9 .7c
17 19/5

64
182.5 181'/»

SS
0259

42
123
114
174
103'.

255

4.123-5
IIb
174
102V.
84 .75
7/ .2i
257
28

97.25 97.25
84.5 84 .5
188 190
64.5 64
130 131 .5
13 .37 12 .5
74.87 / 5
228 '.'. 230
258 .5 25/
76 78
133 133 .5

- 30
110 .5
84 .87
103
58
147
60.75

84.5
58

~
146
60.5

Eschw.Bg .
(Ell.Steint .
Fatitbg .Li«
Fallenstetn
Faradlt
Z .G .ffarben
Pieinsute
^eldm . Pa ».
?fSttenCuill."slöth.Masäi.
, ôrd Motor
Friedr.Hiitte
KrieS Hö»st.
trister
Gg .Geiting
Gels . BW .
Genschow
GermaniaP .
werreöft . Gl.
Ges.s.e.Nnt.
Wirmes Ca .
Gladb .Wolle
Glas Schalte
GtückansBräu
Goedhardt
Goldschm .
Gört . Wagg.
Gritzner
Grosjli .Wcbst.
Grotzman »
Grlln Si Bils.
Grnschwitz
Gnanowrrte
Gundlach
Saberm

. G .
nrfctft D .

Halle Masch .
Hamb . Et .
Kommersen
Hann .Masch .
Harb .Gummi
Harvener
Hedwi »«h.

Heid .Pav .
Heilm . Littm .
Hemm .Rem.
Hilpert M.
Hindr . Ans,.
Hirsch »u» | .
Hirschb. Ld.
Hoesch
Hossm . St.
Hohenlolie
Holzm . Ptl
Korchwle .
Hotelbetr .
C .M .Hutsch
Lor . Huts »
Alse Bergb.
Dto.GeiiuK
Jndnstrieb.
Ieserich
Illd. l̂
?!unghan«
Salila Por,.
»all Chemie
Kali Aschl.
Karstadt
Klödnerw.
Knarr C. H
Köhl « . St.
Kolb & © et».
Koltin . Jourd
Kitn-Reuesi
KSIner Ga »
Kört Sebr.
«Sri Et .
Krau !, & St.

I ! '119 .5
f *7

&
6

96 .25
180-1-
130
38 25
248

145.5 145 5

141',«
67 .25
166
124 .5
181 .5

141 .5
&25
125
183

JlunjXteifir.
KüPperSb.
Lahmeyer
Laurahütte
Leipj .Riebeck
LcopotdSgr .
Linde » Ei»
LindstrSm
Linzel Sch .
Lingner » .
Loren , Tel.
Lüdenscheid
MagirnS
Manncsm.Ii .
Maniiseld
Maschfi.Nni.
M .Bmtau.W .
Max-Hütte
M . W . Lind

,. Sorau
, . Zittau

Mert. Wolle
Metallges.
Meq .-Kaussm
Mc, A.-G .
Miag
Mimosa
Minimax
Mitteld. St.
Mix &. Gen .
Monteeaiini
Mot. Deich
Mülh . B ».
Ration.Auto
Reckarwte .
Ndl . Kohle
Nordd .EiS

„ Steingut
Tril .

„ Wolle
Nbg .HcrluI .
cb . .Bedars
Lb . Kok»
dto . Kenutz
Orenftein
Lstwcrte
Phönix 93b.
Phönix Brt .
Pintsch
Pittler Wtz .
Poe»e et.
Poe»e Bor,g .
Polyphon
Preu^en»r.
Radeber »Cx»

14. 4 . 1- . 4.
113'!. 113 ^127-1. 127 .5
170 170

138 .5 138
IS/ 6 st ™
®

*
f 5

88 .25 88
" i " W -
23 .5 23 5
109' . 109'/»
105.5 105
49 .25 49 .62
127.5 126".
176 176v.
96 99 .25
168 .5 168 .b
58.5 58 .75
144 '/. 145-1.
109% HO'/.
35 25 35.25
79 79
132 132 .5
242 .5 243 .5
99 .75 99.5
125 125
139 .5 139- ,
53 25 53
70 75 71
109 .5 110 .5
19 .75 20 5
131 131
141 .5 143
108 .5 108''.
181 179

- 84
94 94
2/ .5 28
74.25 74 .37
109 .5 110
94 .5 95
79 .75 80 25
253- » 250 '/.
IOh '/S 1047'»
70 71
158 158
155 155
18 17 .75
33.25 33 .25
301.5 302
119 .5 1 - 9 .5
191.5 191 .5

RaSqu.Farb.
ReichelbrSu
Reiche» M.
Rheinsetden
Rh . Braunl .

Elettra
„ Möbel

Stahl « .
R. W . E.

„ Wests.».
RW.Spreng
Richter Dav.
Riebeck-Mont
Roddergr .
Rösrath .P .
RütgerSw.
Tachsenw .
Tächs. Gütz
S .-Th . Pil .

„ Webstuhl
Sachtleben
Sat . Salz
Satzdetsnrth
Sangerh.M.
Sarotii
Scher !» » ch.
Tchlegelbrän
Scht .Berg-Z.
Sckl .B .Leuth
Sä» . El . B.
Schi . Porti .
Scht . Text .
H». Schneid .
Schub . Salz
Sil . Cremer
Schubert et.
Schultheiß
SchwelniE!!.
Sieg -Sol .G .
Sie »er^ Werl
Siem . Gl .
Ziem.HalSIe
Sinncr A.-G .
Statzlurt ch.
Stell .Cham
Stod & Co.
statu « g-
Stoib . Jini
Stollwert
Strats. SP.
Südd. Jmb.
Südd. Aud .
Svens !»
Tel. Berlin

14. 4 . 15 . 4 .
72 73
263 -'« 263 '/«

163 .5
149, .

mm 1
108 108
68.5
153 153
104-/. 105"«
687 693
8525

^ •6 7§4

118
66
171
112
384

120
66 .5
171
113 .5390

110 .5 115.5
135 135 .5
320 324
176 .5 178 .5
73 7229
124 .5 124»/.
174' « 177*1«
157 156
20 .5 20
118". 118 -5
226 .5
72 74.25
193 5 193 .5
299 ü987/»3 - 126

13 .75
59 .87
142
261
1Ü0
22 .0

64 .25 64 5
83 .5 83 .5
105- . 106 .
103.5 103-/«
104'/« 104
238 238
52 52
160'/« lo9
370 357-5

126
14
57.5141
263
120
22.5

14 . 4 .
85.5146
155
128
117
49
48 .5

15. 4.
Thörl Ctl
Thür. Ga «
Tich Köln
Tran»radio
Tuch Aach.
Tüll ^töha
Gebr . Nnger
Union chem.
Nn. Dicht
Barz. Pap .
Ber.BöhIerst .
.. chem.Char 65 S4 .75

St . Nickel 158 .5 166 .5

145
157
132
117
49
59.548

125v« 125»/.

„ Flansch .
.. öitanzst .
„ Gothauia
. . Jute B .
„ M . Hall
„ Pinsel
„ Portiand
„ Schuhs .Bc 42-i«
„ Stahtw . 99
„ Aq»e»

Bikt . Wie.
Bogel Tel.
Bogll .Masch .
Boigt Hässn .
Wandcrer
Wass.Gellent. 137
We »e!in 56 .5
Westere». 223
Widing 117
WicSioch Ton -
Wißner Met. 74.5
WittenerKiiß 49
Witt. Ties
Aeitz.JIo»
Zeiij Masch.
Zellst .Ber.
hellst .Waldh

164-1« 164-1,102 .5 102 .3
38 .5 39 .75
30 29.87
182 .5 182

43

62 64
67 .25 6/ .5
7175 72
218 218
49-/« 52

143
b6 .5230
118
73^25

. 48 75
115 .5 115
78 76
132'/« 133 1,
101 100
191 192

Versicherungen .
Aach.M .geue 330 .5 332
Mannt,. Ber. 60 60
Nordstern 243 243
BIN. Allg. 227 .5 2200
Bilt . Feuer 415 .5 410

Kolonial -Werte
Dt. .cstasrita 118'/« 118
Rcu>Guinca 454 .5 454 .!
Ctoui 57.5 57
t er» , div
§ rat .

75 .5
167
107
85.5114 .583.12 i
113
58
88.5 i
110 :
59.5 i
163-/« :
63.12 i
96 1
230 :
58

~
i

Berliner Termin - Notierungen

ilG .s.Bert.
Alla .D.Lolatb
D.ReichSb.B ,
Hamb .Patct
dto .Hochbahn
Hambur ».Sü
Hanta Dam»!
Nord ». Lloyd
Ltadi Minen
Allg .D .Credit
Bt. t. Brau
BarmerBautd
Baq.Hq.Wech
Baq.Bereinbt
B-rt.HdtS»r!.
Commerzbant
Darmst . Bau
Dc .Di .Bt .
Dresdn.Bant
A.K.U.
Allg.EI .Sel.
Ba». Motore
Bember »
Bcrgm. Gl .
Beil . Mal» .
vudcru»Eisc >
Chart .Wasscr
Com ».HiI»a»

, CoutiCaautch
Taimt. -Beni

14 . 4. 15. 4 .
127 125V,
170'/» 171
93.3 ? 93 .37
115'/» 1131«
173
161':«
114° .
57 .75
160.5
135'/«
138°/°
145
178-;,
162 .5
241 ! «
HP
120.5172 .5
89.25
151

6875
107
III
42.7s

162 .5
113° .
56 75
W -.
135-1.
138 ' 6
145178
162- »
230«.
150-1.
146 .5119
173' :.
91 .5
i 5a

ä5
106
354 .fc
182'i.
42 .62

St .Cont ! G .
Dt . Erdöl
Dt .LinoI .Wte
Dhnam .Nobel
EI .Lieseruug
EI .Licht -Kxasi
EffeuerSteint
Fardeni »du !>
iveldm . Pap .
Kelten -Guille
Geüent .Ber »
Gcs .f.e.Nnter .
Gotdschmidt
Hamb .EI .WIe
Harpen .Ber »
Hoesch Stahl
Hotzmann
Hotelbetr .
Ilse Bergbau
KaliAscher »!.
Karstadt
Ktödnertverte
Köln -Neuessc ,
Mannesman ,
Ma »»s. « er »
Masch.Bau
Metallges .
Mia «
Mittet « »!,!
MontcCatin

14 . 4 .
173-l.
102 -,
255

173
173 .5
144
178-/»
179 .5
130-/.
142
183
73.25

125
114.5
109 .5
165-/.

225'/«
137'/,
l ?l °/8
109
105- .
49 . 75
109'/«
132.5

IS . 4 .
174
102 '/«
254 .584 .5172 .5173
14 '+
177
1815
129°.«
141 .5
181.5
72.7s
138-/«
125
1133/«
110.516o'.£31 .5
227 .5
137
103
111%
109
105-/.

L749,
132.5

53.25 53 .12

Nation , Auto
Nord ». Wolle
Oberbedars
Oberschi .Kol »
Lrenstein
Lstwerte
Phönix Berg
Polyphon
Rhein .Brau »
dto . Eleltro
Rheinstahl
RWE .
RiebedMont .
RütgerSwtr .
Zatzdetsurth
Schtcs .EI . . .»
dto . Porttand
Schub . -Salzr
Schudert El .
Schultheiß
Siem . .HatSIe
SoenSIa
ThüringerG >
Leonh .Tietz
TranSradio
ver .Stahtwt '
Westere »e!n
Zell Waldhol

14. 4 .
19.5
74.25
109- .
79 .25
253
105
302 .5237

116°/»
188
73 .12
386»/»
178 .5
159.5
225
193.5
300 .5
262
360-/«
145-1«
155

99
"

227 .5
192.5

IS. 4.
20.25
94.25
74.2-
110
80
249-/.
105
297' »
234'/«
150
116-/.
185.5
72.12
393
178
159.1223.
192
296
258
358.
155

98 .6
231
190 ;

Deutsche Staatspapiere
IS. 4.

Et . Wertb . 91 50
6 '/o ReichSant . 37 10
Schatz »» », . 23 _
Bad . StaatSanl . 7g 50
C',5% Hessen I 94 5̂0

Reichs ». 99 9 ^
Altbesth mit Abi . 55 .90
Neubesttz ohne „ 11 .40
i % Bahr . Abt . S . _
4% « chußgeb . 14 _

Deutsche Stadtanlelhen
Verl . 24 78 .25

l>% Darmsl . 26 89 .5
7% Drc »d.St .A.26 84
7% AranII . 2C 86
Heidelb ». Stadt S . 2! 80 .5
8 Ludwig »!, . St .A .26 89
8% Mainz G .A. 20
!0% M - nnh .G .A.W 100
8% Mannt, . et .SI. 26 -
6% Ma,, „ !,. G .A. 27 76 .25
8% Psorzh . 26
8% Virn'.ascnS 2f» —

Sachwertanleihen
(ohne Zins)

6 Bad . Holz 24 18 .25
5 Badenw . K —
5 Pfandbriefs . Gold 2 .11
b Croftkr Na .mb . 23 16 .75
6 Hciöclb . St. Holz 24.5
Gljeff. Braunkohl . —
(» Hess, « ollsft. Nogq . 9
6 M - n »H.St .« oh!.2Z 14 .5
5, Pf»!,?. Knp . Bt. 24 2 .3
.> Prellst . Kalt —
5 Pr . Roggen 9 .05
5 Rh . Syp . 24 2 .5
/> Sachs . Roggen 23 8 .15
S Südd . Kesttv . Bant 2 .05

ptanddrlete
8 PsSIz .Hqp. R. 2—5
Rh . HD». Bl. 24—25
Rh . Hhp Bant 5—S
4V->Anatol. 1.
4' j Analol. II.
3 Saloaiaue M.
5 Tchuaut.

Bank -Aktien
«dea 116
Bad. Bant 154
BI . ». Brau 15V
Bog. B ..C.

130
137'/«
<z40'h
150-/«
146 t
103-/«
140
141t
<i9 .75

« a».H>,».i
BerlHdlSge!
Danatbt.
De -Di-Bant
DreSdn .Bt.
Draals .Bt.
^r.Hyp .Bt .
Fr.Psd.Br.B
Qesl. Credit

96.5
96 .5
96 .514.814.8
975

117
154
159
135 .5
130
139"«
*3ut
150
146V«
103-/«
14J
141
29 .8

vom 15. April 1930.
14. 4. IS . 4.

Psil, .Ht,».« l. 137 137 .5
Rejchsbant 294"« 293 5
Rh. »»» „ 150 150
Siidd.Bod.C, 140 140
Westb. 94 94
Wiener Bt». 11 .37 11.37
Wtb . Rbl. - -

Transportanstalten
Bad . Solalb .
7Reich»b.B,.
Hapag
Heidetb .Str .
LI»»d

93.5 -
115 .5 115',«
41 41
115 .5 115

Industrle .Aktlen

Löwenb .M .
Brau .PIorzh .
„ SchwStorch

Eichb .Werger
A.E .G .St .
Bad . Masch .

Durtach
Baqr .Spie ».
Bcrgm . Elet .
Brem .Besgh .
BrownBovcri
Biirst .Crlan »
Ccm .Hcidctb
DaimIerBc »,
Dt . Erdöl

G .S .Sch .
„ Berta »

Dhterh .Wld .
El .Sicht u .iir .
Et . Siele, .
Emag
En, . .Union
Est !. Masch .
Et « . Spinn .
A.G .kiarben
« dum . Jett
Kelten Euill .
Krls . Gas

„ Ho ,
„ Masch .

Geiün » u . Co
Goldschm .
Gritiner
Geiin u . Bi !| .
Hasenm . KU.
Haid » . Neu
Hammersen
Hansw .Kiiss.
HesserMasch .
Hi !P. Armat .
Hirsch » ups .
Hoch u . Tie «
Hxlzmana
dolzvertoht .
Ina »
^ ungh .Geb, .
» ».Kaiser »
KleinSchan ,
Knorr C . H

256
113
136
163
170-/.

256
113
136
163
174 .5

140 ' 140

62 .5
129

133-/«
103ist .ss
174 .5
108 .5

90 .62
91
210
177-1«
98
110
50
36.572
41.75
19ü

62.5129
16 .5
133
42.98

174.5
110

90762
91
J4
210
177.5
97̂ 25
110
35
35.572
40.75
195-/.

25 25

77 77.50
108
113
9/
109'fc
84
91
38.25
103
117
J.78

108
113
97
110 ''«
83
91
39
103
117
177 .5

14. 4 . 15. 4.

52

106 .1
100
97.75
108

52
66
172
100

132
60.25
115
129
18
114

132 .5

58.5

17.75
&

147 .5 148'/«
102.5 103.5
72.5 11
85 85 „35.5 35.5
132.5 132.5

Kolb & « ch.
Kons .Braun
Kraust & Co .
Sahmeper
Sechwerte
Ludw .Walj
Maintr .
Mclallg.
Met.Knodt
Me, Söhne
Mio»
Mot.Dormst .
Deuhmotor
Lberurset
Nedarw.Estt.
Lest .Eisend .
Bs. Näh . St.
Rein .Gebt, .
et, . (r !.iBoc, .
RH.C.Mm.
RöderEebr.
Riilgcrsw.
Schlint Co .
Schnell , ffr .
SchristStemp
Schudert R .
Sltiui, Bern.
Sei ! Wolfs
Siem.Ha!»te
Sinale»
Siidd. -indes
Thür .Sief.
Trit.Besigh .
Ber .Ch .fftf .
Ber.D . Letf .
Ber . K»K
Boigt Höst».
Boltohm
Waost ^ffreut . Q1
Wolf, W. Pf .
Württ. Et . IYk,
Zellst .Aschasf. 153
dto.Memel 13g
Zellst .Waldh. 194

Montan *Aktien
Eschw.Ber, 211 211
Getsentirch .
Harpener
Alse St. « .
KaliAscherSI .
Sali Weste, .

140-.« 141

ManncSm.
ManSseldes
Phönix
Rheinstahl
Salz Hctlbr.
TelluS Ber»
B . Stahlw .

- 231
222- 230- 109-/.

104V« -

215 215
109 109
99 99

Versicherung «-Aktien
Allianzoerj . 201 201
isrants . ülllg . —. —
M .Rtidvers. —
^ rantona — 141
Nrantf .Neu« — 4^3
Stant .3U0c, — 60
?)tan » l,.Bers . —

berliner f reiverketir

Bl . f. Moni
Beder SiaHI
Dt. Gasolin
Dt. Sastauto
Dt . Petrol .
i^aber Bleift.
GtüdaufBrthI
Großtr .Isront
Hoage » .Rott
Hann.Wagg
Hämo Slo>,d
Kabel Rheydt
SercheSiNipp
Sinte .Hofm
Manoli

IS. 4.
125

11
56

130
68
135
40 h

, 70
4 - 4 .25

190
77v«—78

212

Mfch .n.Kranb
Dr .P .Meqer
MiillerKassee
National ssilm
N .Bodengel.
Ravene Stahl
A.D.Riedet
Tcheidemandet
Stoew .Anto
Terra ffitm
Ufo ffllm
dto Bond»

15. 4.
100

95
30
95
16

161
67
59.531
58
9c

98.75

Adle » Sali
Bb .SriiierS ». 189 - 90

15. 4.

Solle
Sali —

atiindustrie »
WinterS hall 205

DlamoadAtt 9 - 10
oto fflotjüBt 8 .25 - 8 .37
Sntao
Salittcta
Stom Salp .
TüdleePdo ».
Cdode » A.
dt ». Span .
PtSb .Antern .
Russenbant

112V. - 115
75 - 80

9

1 .25
0.775

Lleber die Osterfeiertage , ab 16 ds . Mts. — als ganz besonders hervorragender Festtrunk — offen vom Käß (Glas 30 Pfennig

Oeuischporter
» aiserbos , am Äiarktvlab Georg Friedrich , Gerwigstr . 2
Gold . Areu ». .« arlstr . (Hauptpostl Roie laube IWestst .) KriegSstr . 27k
Alte Brauerei Hocvsner , .\Tcitfcxrft . 14 Miltner iioum , ,vfartfctftrofec 3
« ntnSof (Oftft . ) . Äarl - Wilhclmstr . Älume . Zirkel 28
Marktbos . am alten Bahnhof ttronvriujeu , Zirkel 0

Prin , Li dwig lSüdst . i Rüvimrrerft .
Flaschen Orig ^ Branereiabsüllung in d«n Avotheken und Drogerien .

HoepfnerBräli
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Schußwaffe in Kindeshand .
heftet fahrlässiger Tötung stund der 26 jäh -

?96 Bauarbeiter und Bäct^ r Moritz R . aus
Gastätt vor dem Schöffengericht . Der Angeklagte
!CR Ende August in Gausbach , wo er seit

. "?igen Jahren bei Verwandten gewohnt hatte ,
°«m Wegzug an der Wand über seinem Bett
^' " cn geladenen , nicht gesicherten Wal -
Z^ Nrevolver hängen . Am 3 . September

öer acht Jahre alte Walter Mungenast . das
•" Uli der Schwester des Angeklagten , mit einem
^ fjährtgew ftinöc in das Limmer , in dem der
'^ geklagte gewohnt hatte . Die Kinder nahmen
A Waffe, von der Wand und spielten damit ,
plötzlich löste sich ein Schuh , der den achtjäh -
^ üen Walter Mungenast traf , der im
^ ankenhause Horbach den säiwereu Bcr -

ugcn erlag . Auf Befragen gibt der
^ geklagte an , er habe den Revolver hängen
pife« , weil er sich anf die Wanderschaft begeben
«» d dabei nicht mit einer Waffe angetroffen
"^̂ rdcn wollte . Staatsanwalt Weiler beantragte
Cl» c Geldstrafe , deren Höhe er in das Ermessen
?Cß Gerichts stellte . Das Schöffengericht er -
^ nnie auf 81) Mark © cid st reife an Stelle

c 't vier Wochen Gefängnis .

Verkehrsunfall vor Gericht .
Weg« » fahrlässiger Tötung stand der Elektro -

Monteur Franz Wetzel aus Kuppenheim vor
" m ni Baden -Baden tagenden Karlsruher

Schöffengericht . Ter Angeklagte hatte mit einem
Geschäftsfreund eine Autofahrt unternommen .
In einer scharfen Kurve auf der Strecke Otten -
au —B̂aden -Baden rannte das von deni An -
geklagten gesteuerte Auto gegen einen Baum ,
wobei der I n s a f f e , der Mechaniker View c -g,
so schwer verletzt wurde , daß er an den Folgen
des erlittenen Unfalls im Krankenhanse ver -
st a r b. Auch der Angeklagte trng Verletzungen
davon .

Das Schöffengericht erkannte auf 11»0 Mark
Geldstrafe an Stelle einer verwirkten Ge-
fängnisstrase von einem Monat .

*
Diebstähle . In der Stacht zum Montag wur -

den aus einem Vorgarten in der Hirschstratze
Ivo Nelkenstöcke im Wert von einigen Mark
gestohlen . — Aus einem Hof in der Schützen -
straße wurde in der Nacht zum Dienstag ein
Dainenfahrrad im Wert von 120 Mark ent -
wendet .

Diebin im Schnellzug . Am Montag wurde
im v -Zlig Evlu —Basel einer Dame ein Ring
entwendet . Tie vermutliche Täterin wurde
in Mannheim zurückgehalten . Bei der An -
kunst des Zuges in Karlsruhe wurde der Ring
im Wagenabteil unter der Dampfheizung v e r -
steckt vorgefunden und seiner Eigen -
tümerin ausgehändigt .

Tierquälerei . Gegen einen Mannheimer
Pferdehändler wnrde Strafanzeige erstattet ,
weil er in einem Eisenbahnwagen mehr Pferde
verschickte , als Ranm vorhanden war .

Wettbewerb für
Evangelisch -kirchliche Kunst.

Anläßlich der am 17 . M ai zur Eröffnung an¬
langenden Ansstelluug für kirchliche Archi
tektur und Werkkunst in Karlsruhe hat der
Evangelische Oberkirchenrat sich entschlossen, znr
Förderung der badischen Kunst und Künstler
unter de» in Baden wohnenden oder beheimate -
ten Künstlern einen Wettbewerb zu veranstalten .
Es handelt sich dabej um die Gewinnuug neu -
zeitlicher Entwürfe für ein Abend -
mahlsgerät (Kanne , Kelch und Patene ) , für
einen Taufstein nnd für einen Konfirmanden -
schein - Für Preise ist eine Gesamtsumme von
1200 .U ausgesetzt . Ter Ablieferungstermin ist
ans den 12 . Mai festgelegt . Die Bestimmungen
und Bedingungen des Wettbewerbs sind vom
Badischen Landesgewerbeamt , Karl -Friedrich -
Straße 17. zu beziehen .

Weiteenachrichiendienst
der Badischen Landeswetterwarte Karlsruhe .

Die Kaltluft im Rücken des nach Osten ab-
ziehenden Tiefs ist bis zum Mittelmeer vor -
gestoßen nnd hat so durch Berschärfnng der
Temperaturgegensätze zur Verstärkung des dort
liegenden Tiefs geführt . Stau der breiten
Nordströmung an den Alpen hat bei uns
Dauerregen hervorgerufen . Mit dem Abzug

des Mittelmeertiefs steht Besserung in
ficht.

Wettcraussichten für Mittwoch , den tk . April
1980 : Kühl . Nachlassen der Niederschläge . Spät «?
aufheiternd .

Wetterdienst des frankfurter Unioersitüts -
Instituts für Meteorologie und Geophysik .
Witterungsaussichten siir Donnerstag : Zeit -

weise aufheiternd , aber im ganzen noch Fort -
daner der kühlen nnd nicht beständigen Wit -
ternng .

Rhein -Wasserstände. morgens 6 Uhr.
Aascl , 15 . Avril : 77 c » i : 14 . SU ' ril : 40 cm ,
Waldohut , 15 . April : 28S cm : 14 . April : 244 cm .
Sckustcrinsel , 15 . Avril : 145 cm ; 14 . April : 101 cm .
Maxau , 15 . April : 390 cm : 14 . April : 382 cm , mittags

K Nör : 381 cm , abends 6 llhr : 382 cm .
Mannheim . 15 . April : 265 cm : 14 . April : 361 cm .

Geschäftliche Mitteilung .
T <bnccwc !s,c Wäsikc . Prachtvolles Wcis ; und crfri -

srl>ciidcr Dust sind dic Kcnnzcichcn flitf gcivasckiencr
Wäsche , die mit Ziccht dcr Stolz jcdcr Hausfrau ist .
Bergilbtc und arauc Wilsche erhält einen schönen ,
reinen Ton durch Kockcn mit Sil , das sich feit Jahren
als Wasch - nnd Bleichmittel «rovcr Beliebtheit erfreut .
Sil ist völlig chlorfrei . Es schvnt die Wäsche , da schar -
ses Reiben und Bürste » völlig unnötig ist . — Sil
reinigt und bleicht durch einfaches Koche» . ES ist au «« r -

dem ein bewährtes Mittel zur Entfernung von Flecken
aller Art (Wein - , Kaffee - und Kakaoflecle , Obstflecke ,
Blutflecke u . a . m .) .

Dietrichs
Strümpfe
NUR BESTE QUALITÄTSWARE

Veits Waschseide . . . . 2.65
3 Paar 7 . 50

ÜiarkeTriumph . . . . . . 3 .25
ia Waschseide 3 Paar 9 »—

Dollarstrumpf . . . . . . 4 .20

Dietrichs Soisette . . . . 4 .20
3 Paar 11 .50

LßC alpha 4.90
Größte Auswahl aller modernenFarben
mchtschatten — stahlgrau — marine
madeira — kapuzine — rose opaline

RBD. HU60 DIETRICH
Kaiserstraße 179a

Sputen Sie fiteTtfaseße =====
miiSii !

Sic erreichen schnelle und vollkommene Lösung

aller Seifenreste und beugen dem Grau - und Gelb *

werden Ihres Wäscheschatzes vor . Sil - kalt auf »

gelöst - , dem ersten warmen Spülwasser beigegeben ,

bietet absolute Gewähr für ein Wäscher »

gebnis von untadeliger Reinheit , herrlichem

Wohlgeruch und besonders weißem Ton .

Kennen Sie schon das jüngste Erzeugnis der Persilwerke : (0 Henkel s Aufwasch », Spül - und Reinigungsmittel ?

Lebendfrisch und billigst

Holl . Cabliau , SchefiSfische,
Goldbarsch -Filet , Rot-

zungen , Seezungen , Turbo «
Steinbutt , Heilbutt Zander

Stockfische , Hordsalm ,
echte r Rhein salm

BrOssler und französ . Poularden , Puter,
Foulets , Kapaunen, Hahnen, HOhner,

1930 er Mastgänse und Enten

Frisch gebr . Kaffee, Tee , CKöcoladen
und Keks i n Geschen kpackung.

Frisches Obst , SOd- und DessertfrOchte

ODSt- IUI!!
Osterschinken , Wurstwaren , Käse

Weiß- u. Rotweine, Schaumweine , Liköre

Hans KisseJ
Kaiserstr . 150 r— Telefon 186 u . 187

Vorausbestellung erbitte baldigst .

MZM . den ganzen
Garten votter Blumen
Um den Kundenkreis m er¬
weitern , biete ich zum Probe -
bezug an : « vdelbulchrosr « ,
das Edelste , was darin cxi -
stiert , in verschied . Pracht -
färben . 2 Vdel -Tahlien , i
javanische Lamvionpslauzcn ,

15 Prachtgladiolcn in vielen Sarben . lN tür -
lisch- Rannntcl ., . to Gliicksklecknollcn . ac -
füllte ricienblum . « » ollcubcaonicu . 1 Pracht -
litte , alles schon in diesem Jahr unermüdlich
blühend . Sic ganze Kollektion ü M , dovvelte
Kollektion !> -K. Nersandgärtnerc ! Hiiltgc ,
Rabebiibr 1271 Größter :){ osenver .
s a n d D c u t , ch l a n dS an P ri v a t c .

Allg . SrtsMnkenklllle Karlsruhe.
SejsentliAe SoDlungsmnnerunti

(Mnuno ) .
Die Arbeitgeber babeii sabunaSgemäs , ikre

Kass<nbeiträse für den abaelaittenen Ä>?onat
stets in der Zeit vom 4 . bis 15. des svlaen -
öett NtonatS am Kasse » schalter ein,nzablcn .
Dicleniaen Schuldner . welche mit der :' !aK -
luna für den abgelaufenen Monat im Ver¬
zuge sind , werben hiermit ausgcsordert . liiug -
stcns innerhalb 8 Tagen Zahlung zu leisten ,
andernsalls vhne weiteres di« Zwangsvoll -
streckunadurchgeführt werden müßte .

Eine Al ' holnna der Aeitrage findet » Ich«
mehr statt .

Vorstehende Mahnung gilt nicht für Ar¬
beitgeber , welche die Beiträge innerhalb
:j Tagen nach jeber Lohnzahlung an die
Kaise abzuführen haben .

Karlsruh « , den 16. Avril 1980 .
Der Kasfeuvorftaud .

« Kräftigungsmittel #
Schöne volle Körperformen dureh Stelners

,Qri @nta8 -Kraft -Pillen *
In kurzer Zeit oft erliebliche Gewichts¬
zunahme und blühendes Aussehen (für
Damen prachtv . Büete ) . Garantiert un¬
schädlich . Aerztlich empfohlen. Viele
Dankschreiben . 30 Jahre weltbekannt .
Preiscekr . mit Goldepe Medaille u . Ehren¬
diplom . Preis Packuns C100 Stück )

2 .75 Mark .
Zu haben in den Apotheken ,

wenn nicht direkt durch
D . Franz Steiner & Co .. G. m . b , H -.

Berlin W 30/82 . Eisenac-herstraBe 16.

Wir geben bekannt
daß wir die Vertretung der bekannten

WANDERER
AUTOMOBILE
für den Bezirk Karlsruhe

übernommen haben .

Es wird uns ein Vergnügen sein ,
Interessenten mit den Vorzügen
des WANDERER Modells 1930
bekannt zu machen , wie wir auch
sonst jedem WANDERER Besitzer
mit Rat u .Tat zur Seite stehen . Bitte
beehren Sie uns mit Ihrem Besuch .

MAG
Mittelbadische Automobilgesellsdiaft m . b . K

Karlsruhe i . ß .
Kaiser - Allee 62 Fernrüf Nr , 6649

- Ausstellungsraum Kaiserstraße 227 /



S PORTHÄUS

Eingetroffen :
direkt von der See

iber 80000 Pfund
Goldschmied

ist kein Hindernis ,
wenn man unseren
bequemen Tweed -

Sport - Anzug
zu 54 .50 M . besitzt
Ein bißchen Dreck
tut ihm nichts . . .

frische
jetztLeopoldst .8

empfiehlt
Trauringe

Schmuck
Bestecke

WIR FÜHREN
Photoapparate , Filme , Platten , Papiere und
sämtlichen Zubehör , Markenfabrikate , sowie
alle Chemikalien und sonstigen Hilfsmittel .

WIR UBERNEHMEN
Filme und Platten zum Entwickeln unter Ver¬
wendung von nur bestem Material .

SIE SPAREN
wenn Sie bei uns entwickeln lassen : Es kostet

1 Plätte jede Größe Mk . . .1Y
1 ROllfÜm jede Größe Mk . . .5Q
Abzüge jede Größe Mk . - . 10
SIE ERHALTEN

Ihre Abzüge wenn 9 Uhr früh gebracht bis 6 Uhr
nachmittags , 6 Uhr nachmittags gebracht bis
12 Uhr anderntags .

itniiiwiiii » O ' PIdttGfl
Unsere Spezialmarke :

Exira Rapid und Ortho
- 4VgX6 6X9 VjXl , 9X12 10X15 13X1 8 I

[ -.75 1 .15 1 .25 1 .50 2 .75
~

3J0f
| örtholichthotlrel mit braunem Zwischenguß i
1 4V. X6 6X9 61/2X9 9X12 10X15 13X18 |

kaufe icb heute

gut und billig

KARLSRUHE
Ratenkau fabkommen der Badischm Beamtenbank

in jeder gewünschter
Füllung ?

in extra guter , ausge¬
suchter Qualität

Pfund ,
im ganzen I

im Anschnitt
Pfund

Ab Laeer lieferbar

Achenbach-
Garagen

aus Wellblech Stah ]
oder Beton Pfund

frisch gewässertei
PfundPreiswerte Oster - Neuheiten

ohne Kopt

Herren -Hüten Schuppen jeder Ar I
F ahrradatänder

zerleebar feuersich . .
bill Bauweise . An -
eebote m . Prospekten

kostenlos .

Gebr. Achenbach
G . m . b . H .

Eisen . a . Wellblech¬
werke

Weidenau Sieg .
Postfach Nr . 162

Vertreter
Eduard Mahlmann .
Karlsruhe . Drais¬

straße 9 Tel . 4224.

Fat . Allgfiner' finden Sie
in großer Auswahl

bei

Wilh . Bauer
Kaiserstraße 84

die viel laufen
sollren darauf bedacht sein
bequeme Schuhe zu rraqen

'

Sotidus -Sdhuhe
enrsprechen der natürlichen
russiaqe . Jhre tuundervolleund
bequeme PöKform, sowie ihre
erstklassige Verarbeitung
präqen sie zum Gebrauch s -
jchuh für den Berufsmenschen

Vi Pfund

empfiehlt in nur lebendfrischer Ware :
Holl . Schellfische Nords .-Cabllau

„ Cabllau „ Schellfische
„ Merlans Flußzander

Osts . Seezungen Seehechte
„ Heilbutt Stockfische
„ Limandes lebende Forellen

Rhein- und Wesersalm
Karpfen . Schleien . Hechte .

Franz . Poularden , steir . Poularden ,
Hahnen . Poulets , Frikassee . Suppen¬
hühner. Putenhahnen und -Hennen ,
Tauben , 1929er Gänse , Enten . Hahnen

in bekannter Güte und billigstem Tagespreis

Carl Pfefferte
Erbprinzenstr . 23 , Telei . 1415.

Pfund

Am Gründonnerstag und
Karsamstag sind unsere
Filialen durchgehend von
morgens 8 Uhr bis 7 Uhr

abends " eöffnet
ol Kronenstr . 51

Uhren und
Goldwaren

konkurrenzlos billig nur
bei M . Engelberg

Kainersir . 2 «
(neben Hotel Excelslor ).

am Marktplatz

finden Sie eine ganz be¬
sonders reiche Auswahl in

Irischen

F1U8- u. 8SS
Fischen

Holl. Schellfische und
Kabliau

noftisee-schelMsche
Schollen. Rotzungen.

Zander . Stelnhutl
HeliDutt. Seezungen .

Hechte. Karpfen.
Schielen

« ZW
bevor Sie meine Behaup¬
tungen geprüft haben .
Ich will eine Atmosphäre
des Vertrauens schaffen .
Sie sollen die Gewißheit
haben , daß die Pilowerke
für Sie , für die Erhaltung
und die Erneuerung Ihrer
Schuhe forschen u . wirken .
Ich gebe Ihnen Ge -
legenheit , selbst zu
prüfen . Ich werde Sie ^ v >
über einfache Unter - ^4 1
suchungs - Methoden un&
terrichten .
Beachten Sie in Ihrem
Interesse die folgenden
Anzeigen .
Inzwischen könnenSieaber
getrost

im An |
schnitt

Pfd .
Astrachan

sind die Bürsten - U .
Toiletten -
GarniturenPfund

Besonders preiswert

BflrflenVogelaus eigener Farm

Friedrichsplatz 3
f . Haus , Reise , Sport u .Wanderung
elegant and billig zusammenstellt

Pfund

Mucher-Fischo
Foinmarmaden

Feinhost

verwenden

Rabatt

•maldose
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